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von Sonntag Abend und Montag frag. — Ban be werden in der Expedition, Die e . e Nr. 4. 5 
— 8 pro Quartal 4,50 4, d die Poſt bezogen 5 &. — Inſerate koſten für 
u iielt Snfestionbonfträge an alle aud wirtige Belhungen zu Driginalpreifin 1884. 


oder deren Naum 20 4 — Die „Danziger 5 — 


Einladung zum Abonnement. 


Die „Danziger a — ein unabhängiges. freiſinniges Organ — erſcheint täglich zwei Mal. Sie iſt nicht nur über ganz Weſtpreußen, ſondern auch in den angrenzenden Theilen Hinter⸗ 
pommerns, Oſtpreußens und des Netze⸗Diſtricts verbreitet. 
ür den pelitiſchen, den Handels: und provinziellen Theil wird der Telegraph in ausgiebigſter Weiſe benutzt. 0 
ie Pachtung einer Telegraphen⸗Leitung Berlin⸗Danzig für mehrere Abendſtunden macht es möglich, die Morgen⸗Ausgabe nicht nur mit dem neueſten Stoff aus dem In⸗ und Auslande zu ver⸗ 
ſehen, 1 auch ausführliche telegraphiſche Berichte über die Verhandlungen des Reichstages und des preußiſchen Lanbtages bereits am nächſten Morgen, und damit früher als irgend eine andere Zeitung, den 
Leſern zu bieten. a i 
Stete Verbindung mit hervorragenden Publiziſten in der Reichs. Hauptſtadt und Original⸗Correſpondenzen aus vielen größeren Orten des Reiches und ausländiſchen Metropolen, Fachartikel auf dem 
Gebiete der Land⸗ und Volkswirthſchaft, des Schulweſens u. ſ. w., Schilderungen und Referate von Spezial⸗Berichterſtattern ſetzen den Leſer der „Danziger Zeitung“ in den Stand, alle weſentlichen Erſcheinungen 
unſeres geſammten öffentlichen Lebens mit Intereſſe zu verfolgen. i } 9225 18 
Eine hervorragende Aufmerkſamkeit ſchenet die „Danziger Zeitung“ allen auf die wirthſchaftliche Entwickelung unſerer öſtlichen Landestheile gerichteten Beſtrebungen, für welche unabläſſig und auf allen 
Gebieten einzutreten fie mit als eine ihrer weſentlichſten Aufgaben betrachtet. 5 | 
Um dem Bedürfniß nach guter unterhaltender Lectüre nach Kräften Rechnung zu tragen, ſoll der Feuilletonſtoff namentlich in der am Sonntag früh erſcheinenden Nummer der Zeitung eine erhebliche 
Ausdehnung erfahren. 6 i : N 
' eine ale 14 Tage erſcheinende Beilage „Mode und Haus“ wird insbeſondere den Frauen Gelegenheit geben, alles Neue auf dem Gebiet der Mode und des Hausweſens ſchnell kennen zu lernen. 
In Original⸗Telegvammen bringt die „Danziger Zeitung“ täglich die Wetter⸗Prognoſen der deutſchen Seewarte und Ueberſichten der Witterungs⸗Verhältniſſe aus ganz Europa. 
Des Feuilleton der „Danziger Zeitung“ enthält ſtets Original⸗Arbeiten von tüchtigen Schriftſtellern. Auch im nächſten Quartal kommen mehrere intereſſante Original⸗Novellen von bewährten Erzählern 


zur Veröffentlichung. N ; f 
Für Inferate it die „Danziger Zeitung ein ſehr wirkſames Publications-Organ, wie die ſtarke Benutzung des Annoncentheils durch Behörden, Geſellſchaften, Geſchäftstreibende aller Art aus ganz Weſt⸗ 


Preußen und den angrenzenden Bezirken beweiſt. Alle Aufträge werden ſtets ſchnell und prompt effectuirt und die Aufnahme dieſer Inſertionen auch in anderen Preßorganen vermittelt. g 142 
Der Abonnementspreis der „Danziger Zeitung“ beträgt in Danzig pro Quartal 4,50 Mk, bei allen Poſtanſtaltalten des deutſchen Reichs pro Quartal 5 Mk. Beſtellungen nimmt außerhalb Danzig jede 
Poſt⸗Anſtalt und jeder Landbriefträger entgegen. 
Probe-Nummeon werden auf Verlangen gern zugeſandt. 


Telegramme der Danziger Zeitung 


Pet, 23. Dezbr. (W. T.) Geſtern entdeckte die 
Nen in Neupert in der Wohnung einer Frau eine 
ocialiſtiſche Druckerei, welche nebſt zahlreichen 
acialiſtiſchen Schriften und Manuſcripten beſchlag⸗ 
nahmt wurde. Der Schriftſetzer Franz Spielmann 
und die Vermiecherin der Wohnung wurden ver⸗ 


Nom, 23. Dezbr. (W. T.) Die Depatirten- 
kammer lehnte geſtern die Tagesordnung Baccarinis 
(die Eiſenbahnvorlagen an die Regierung zum Zweck 
einer nochmaligen Prüfung zurückzuverweiſen), ſowie 
die Tagesordnung Luzzatis (betreffeud den Betrieb 
der Eiſenbahnen durch den Staat) ab und nahm 
daun die von der Commiſſion beantragte Tages⸗ 
ordnung, welche das volle Vertrauen der Kammer zu 
der Regierung ausſpricht. mit 237 gegen 188 Stimmen 
en. Hierauf vertagte ſich die Kammer bis zum 
15. Januar. 


Telegr. Nachrichten der Danz. Zeitung. 
Wien, 22. a. Der Chef der Effecten⸗ 
lu Giro 


V 15000. aka 


maßen durch dieſen unerwarteten Beſuch befiegelt werden. 
Muß man mit dieſem Reiſeprojekt die plötzliche Abreiſe 
des Herrn Waddington von London in Verbindung 
bringen? Die offiziellen Kreiſe ſind durch den plötzlichen 
Entſchluß des Kanzlers einigermaßen aufgeregt, und 
Herr Jules 750 wäre ebenſo angenehm überraſcht wie 
. erſchreckt durch die Unterredung, welche Herr 
v. Bismarck für die Zeit beabſichtigt, in welcher er ſich 
nach Nizza begiebt, um die Fürſtin Bismarck, we 
die Aerzte den Aufenthalt im ſüdlichen Frankreich vorge⸗ 
ſchrieben haben, dorthin zu begleiten. 
Viele Wege führen nu, Nizza ohne Paris zu 
paſſiren und man braucht zur Rechtfertigung dieſer Reiſe 
und der geplanten Eutrevue nicht nach einem ſo wenig 
plauſiblen Vorwand zu ſuchen, wie es der Wunſch des 
Fürſten wäre, ſich an ſeinem Parlamente zu rächen, 
welches ihm einen Gehilfen verweigert. Hr. v. Bismarck 
wird in Paris ſogleich nach dem Schluſſe der Berliner 
Conferenz eintreffen. Dieſe Reife hängt nach mehr als 
einer Richtung mit der ägyptiſchen Frage und dem Ver⸗ 
halten Englands zuſammen. Sie bezweckt zum Theil 
dieſer Macht gegenüber ein Einvernehmen zu betonen, 
an welches dieſelbe nichr glauben will, um ſich der Wahr⸗ 
nehmung zu verſchließen, daß das Einvernehmen gegen 
England Se ſein kann. 8 
Von dieſem Geſichtspunkte aus iſt der Beſuch des 
5 RR 25 errn von Bismarck ein wichtiges Ereigniß. Auch wäre 
Der hochconſervative „Reichsbote“, deſſen [es intereſſant, zu wiſſen, ob Herr Jules Ferry in Berlin 
pirato prediger Stöcker mit der Minorität | Herrn von Bismarck den Beſuch erwidern wird, w 
i vativen Partei für den Antrag] dieſer in Paris abſtatten will. ! 
bringt _ (vergl. Daß darüber ga 


Anarchiſten ihr unheimliches Weſen trieben.] Fürſten Bismarck eutſprechend, ebenſo wie das bei 
Aber daß auch in Deutſchland ſolche Saat | Weſtafrikg geſchehen, unter deutſchen Schutz geſtellt 
aufgehen und gedeihen könne, das hatte noch worden iſt. An dieſer Küſte ſind in au ter Zeit 
Niemand bis dahin gedacht, Niemand hätte es bis] von einer neuen deutſchen Geſellſchaft Factoreien 
dahin für möglich gehalten, daß eine Geſellſchaft | errichtet worden, die den erſten Anlaß zum jetzigen 
Deutſcher ein ſolches teufliſches Unternehmen | amtlichen Einſchreiten gegeben haben. 0 
planen würde. 5 0 Die engliſche „Times“ urtheilt über die 
Die eingeleitete Unterſuchung ſtellte bald die e der neuen deutſchen Gebiete folgender⸗ 
wahre Natur des Anſchlages klar und fein Umfang | maßen: „Was dieſe Inſeln werth ſein mögen und 
ſtellte ſich größer heraus, als das menſchliche Ges] wie weit fie, da fie dicht beim Aequator liegen, für 
fühl, welches ſolchen Ungeheuerlichkeiten gegenüber] den Wohnſitz deutſcher Auswanderer tauglich ſein 
unwillkürlich zu Zweifeln neigt, anfangs zugeben | mögen, iſt vielleicht etwas ſchwierig zu jagen. Allein 
es ſind Inſeln, ſie haben vorausſichtlich Häfen 

irgend welcher Art, und wenn Deutſchland ſie nicht 


mochte. Mit chniſcher Offenheit bekannte der Haupt⸗ 
verbrecher Reinsdorf, neh er den Plan erſonnen, 5 
daß er mit raffinirter Ueberlegung die Ausführung | nimmt, wird Frankreich oder irgend ein anderer 
vorbereitet und die Mitangeklagten unterwieſen und | Staat fie nehmen. Wir glauben, daß wenn ſie be⸗ 
geleitet habe. Daß das Verbrechen Ilie d doch Jmerkenswerth anziehend 1 wäcen, der all⸗ 
mißlang, it ebenſo wenig ſeine Schuld, wie die der gegenwärtige britiſche Kaufmann fie ſchon längſt 
Mitverſchworenen, deren ſabenſcheigige Ausrede, das 8 ſeiner Heimath gemacht haben würde.“ Das 
Zünden der Höllenmaſchine ſchließlich ſelbſt durch [Blatt betont zum Schluß, daß man dieſe Neu⸗ 
Abſchneiden der Zündſchnur verhindert zu haben, erwerbungen Deutſchland um jo weniger zu miß⸗ 
naturgemäß nicht gelten konnte. Mit jchwerer | gönnen brauche, als fie außerhalb der Sphäre der 
Strafe werden fie. die ſchwere Schuld büßen und J weſentlichen engliſchen Intereſſen liegen. 

dem verletzten Rechtsgefühl gewährt es 1 . PETER 

t zu ſehen, wie die Verbrecher entdeckt und | _ 
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nd Kaſſenvereins, Namens 


EEE 


inanzeommiſſion gegen die ver- | laflen muß. 1 A 
fügte hinzu, daß es unmöglich] Reinsdorf war das dend einer or en 
Anarchiſtenbande. Wir wiſſen nun, daß auch in 
Deutſchland der Anarchismus, den wir immer nur 
in der Ferne wähnten, da iſt und ſich organiſirt 


hat, wir wiſſen, daß es bei uns Anarchiſten giebt, 


13 le 2 . = 1 ER 

at, daß die Verhandlungen zwiſchen Herrn deutſche Bo Paris nicht ohne guten 

v. er 15 der Curie „gan et ſeien,] handelt, wenn fie die Bit dieſer Senſations⸗ 

ährt der vaticaniſche Correſpondent des Blattes | nachricht nachdrücklich in Abrede ſtellt. 0 

gucke ©, 5 ene e deen e ene dee e e de 

mehrere Heede machen, die eine endliche Fakt erg M 

Regelung des kirchenpolitiſchen Streites zur Folge Se zu dem englischen Pinansplane fr 
Aegypten erklärt, während England die Be⸗ 


haben ſollen.“ Und damit Niemand im Zweifel 
darüber iſt, daß es ſich dabei lediglich um die Fort⸗ ſetzung von Zula und zwei anderer Pläte an der 
Küfte des Rothen Meeres ſeitens Italiens unter⸗ 


ätete Vor m 
ei, den Generalbericht vor Montag zu eritatten; 
wenn jetzt proviſoriſche Bewilligungen eintreten 
müßten, jo würde das Land wiſſen, daß hierfür 
nicht den Senat die Schuld treffe. Der Senat ver⸗ he i N 
tagte ſich darauf auf morgen. die mit dem Auslande in ununterbrochener Ver⸗ 
„ e Giftes 11 5 Waste Falun dieſes 
: i r An iſten⸗ nalen G. regelmäßige ung unter⸗ 
Das Ende des — archiſten ballen. Die Enthüllung eber 5 ng SU ) una Me | | 
mae de de ech aber ſie iſt auch eine ernſte Mahnung an a etzung des ſtückweiſen Abbruchs der Maigeſetzgebun 
Wiſsethater fellen nit dem Tode, zwei von ihnen] Peuntas liegen bebrohenenſch elch in, dem Aue handelt, fährt der Correſvondent fort: „So viel | ſtützen wird 
it langjähri 0 Kerker ihre Verbrech en ſüh ihnen | chismus liegen, bedrohen nicht einzelne Klaſſen, nicht | iſt ſicher, daß die Reviſion der Maigejeggebung eine 1 585 ee i 
m Hie 2 Ben 1 3 847 welche ® 5 2 1 85 einzelne politiſche Parteien, nein — fie richten fi weitere Ausdehnung als durch die in Vorbereitung Ein Londoner Telegramm der „V. 3.“ meldet, 
der aus 5 enten Verhandlungen zufanı rgebniß gleichzeitig und in demſelben Umfange gegen unsere befindlichen Vorlagen nicht erfahren wird.“ Wenn | daß in Konſtantinopel eine Minifterfrifis bevorſtehe, 
find fol ge 3 5 nenfaſſen, ganze geſellſchaftliche und ftaatliche Ordnung und ſich, ſchreibt dazu unfer ⸗Correſpondent, dieſe Mit: | welche vorausſichtlich zum Rücktritt des Großvezirs 
en dee; Elberfelder Falles wi die Pflicht aller derer, die auf dieſem Boden ſtehen, Heede beſtätigt, die allerdings mit der großen] und des Miniſters des Auswärtigen führen werde. 
Bezüglich des Elberfelder Falles wird betont, daß ede des Reichskanzlers bei der Berathung des Aehnliche Gerüchte waren in Konſtantinopel 1 5 
Antrags Windthorſt nicht recht in Einklang zu vor einiger Zeit verbreitet, doch ſchien die Situation 
bringen iſt, jo braucht man ſich wegen des „Ein⸗ durch die Entlaifung des Unterſtaatsſecretärs im 


if ſammenzuſtehen i 
—— 1 . . ern De Rudd, lere 
tänbniß der. She weiche im der theilweiſen Dieſer Vorgang auf dem Niederwalde iſt eine 
20 Bas f r an nachdrückliche Mahnung des But nene aller ]frierens der Reichsmaſchine“ keine Sorge zu machen.] Auswärtigen Amte, Artin Dadian Effendi, geklärt 
g 2 ; TEEN Selbſtverſtändlich werden die angekündigten Vor⸗ zu fein. Der ſehr einflußreiche Artin Dadian 
HEN die Regelung des kirchenpolitiſchen Streites befand ſich nämlich in einer heftigen Fehde mit 
nicht zur Folge haben, die Curie wie das Centrum | dem Großvezir, den er theils in der Konſtantinopeler 


wollen, ſei nicht glaubhaft, im Gegentheil ſei erwieſen, beſonnenen Elemente des Vaterlandes; die Mahnung 
werden in bekannter Weiſe gegen Geſetzesvorlagen 2 25 theils in der Pariſer „Patrie“ ſcharf an⸗ 


daß er es nicht blos auf die Beſchädigung vo en,] fällt in eine Zeit, in welcher fie mehr als je angebracht 

= Sshrde von Menſchen abgejehen hatte. ac iſt. Die politiichen Parteien Deutschlands find jegt in 
proteſtiren, welche nicht vorher das Placet | greifen ließ. In dieſer Fehde iſt Artin Effendi, 
der Curie erhalten haben, aber die conſer⸗ vorläufig . 3 doch hatte der 


ie T voller Ueberlegung ausgeführt. Di i itterten Kampfe ge 
. bann Kiberſelder Atteutat, . e e en 5 ſich & 995 . H ach ten 
wald⸗Attentat durch ae e die Aus- Gefinnungen rühmen, erweitern durch Vecheßun und 
— ber, ee abel ge ehe wa- Kreul Verdächtigung aller andern die trennenden Gegenſätze.] Yativ-clericale Majorität, des Abgeordnetenhauſes [Großvezir zu dem Gewaltmittel greifen müſſen, 
ei unzweifelhaft dazu „ beitinunt geweſen, den Fest. Wende man den Blick auf das auſſteigende | wird die Geſetze fo viel als möglich verbeſſern ] feine Entlaſſung einzureichen. Die von Artin 
zug zu ſtören; es fei erwieſen, daß man den Geſpenſt des Anarchismus, 0 ige man die und beſchließen und dann wird die Curie die neue] inſpirirten Zeitungen wurden unterdrückt und 
Kaiſer oder andere an der Feſtlichkeit theil⸗ | daraus ſich ergebenden Lehren un 9 5 man au Abichlansgahlung, wie alle früheren, annehmen. | er. jelber entlaſſen, ſein Sohn und 

nehmende hohe Perſönlichkeiten durch Danamit babe | mit der That der Erkenntniß, daß alle Unterſchiede] Im stage wird dann das Centrum die ges Neffe, die Beide Vertrauenspoften im Aus⸗ 
tödten wollen. Der e des Rupſch, daß Bench unſeren Parteien eriihtvinden find im | wohnte Schwenkung vollziehen und dann ſteht der wärtigen Amte hatten, wurden entlaſſen bezw. 
er das Attentat habe dſchum ana ie an auch durch] Vergleich zu der ungeheuren Kluft, die uns von] zweiten Reviſion des Zolltarifs nichts mehr ent | verjegt. Ueberdies iſt ihm der Erſatz einer Summe 
Jerſchneiden der — — Ergebnissen — ee der | dem Anarchismus ſcheidet! Möge dieſe Mahnung | gegen. Unter dieſen Umſtänden kann der Reichs⸗ | von 10000 Rubeln auferlegt werden, welche vor 
1 — 4 ter: 9 88 e. — 2 neue des Zuſammenwirkens wenigſtens auf dieſem Ges | Fanzler, wenn er ſonſt will, in aller Ruhe feine | mehreren Jahren von ruſſiſchen Mohammedanern 
Betracht, daß ein reuiger Verbrecher, der A. vor der | biete nicht ungehört verhallen, möge fie ie Erholungsreiſe nach Stalien, Cairo oder Madeira] durch Vermittelung der ruſſiſchen Botſchaft der 
Segel eine Morbes zurückgeſchreckt dei, unmöglich Deutſche beherzigen und er wird damit ſeinem antreten. iniſter v. Goßler wird ſchon dafür | Pforte (für die Mekkaner) übergeben worden war 
im nächſten Augenblick zu einem neuen Mordverſuche 1 0 und einem Kaiſer, welchen er liebt, am br l daß die Reichsmaſchine mit der erforderlichen [und hier ſpurlos verſchwand. Die ruſſiſche Bot⸗ 
schreiten werde. Das habe aber ae 15 an eſten dienen! f a ‚pr ciſion arbeitet. haft hatte vergebens eine Quittun er Be⸗ 
Betreff der Anftiftung zum Niederwald⸗Attenta ie örde für die milden Stiftungen von Melka ver⸗ 


—ů—— 


; 5 Neinsdorf's vor. fie 5 Die gonvernementare e triumphirt z 
Verfelbe babe supegeben. Nah, ber Abe befelben "ge c | Land! Ab mod Hizlih eins verichkufte Rote, im 
weſen jei, den Kaiſer und andere hohe Perſönlichkeiten Die Meldungen von den neuen dentſchen elpnial-] n, der Südſee darüber, daß die Ereigniſſe das [Natürlich ke Artin Effendi hierfür 79 


tödten und er habe die That r für gerechtfertigt ; Votum d 8 Stags di - 
Sue Tes Hand des een Dalsbauer ja det | gereicht i on eee S. N. deen dreier dieren in der Cühfer genen 
de anarchiſti cher Anzettelungen geweſen; er habe von S in Eli 0 07 offte ie 50 eſtätigt. S. M. I erecht ertigt atten. Das Geſtändniß ift nicht ohne 
Vorbereitungen zum Attentat unbedingt gewußt. chiffe „Eliſabeth“ un ade den gen die neuen] Intereſſe D e Gouvernementalen räumen ein, daß 

N N Andeutungen, | fe Ausgaben bewilligen wollten, ohne die Ab⸗ 
ichten der Regierung, welche dieſe Ausgaben 


wortlich gemacht. Bei den ſeltſam verſchlungenen 
Intriguenſpielen, wie ſie im Palais des Sultans 
nic 3 ſind, 1 5 aber durchaus 
n eberraſchendes, wenn der Beſiegte von heute 
morgen über ſeine Widerſacher n irt. 5 ; 


ei nicht erwieſen, da en Zweck des | welche Fürſt Bismarck im Juni machte, von langer 


| Setiegeldes fi Rupſch, zu dem he ebenen Hand vorbereitet erſchei Es 
eldes für Rupſch, „genau and vorbereite nen. andelt ſich um g — 2 
eat IB ein Drama abgelälofien, - Weiden 1 kn en be Jet De et rue 
g ’ gruppen von Neu: Britannien und Neu⸗Irlan ; u m VOR N Berlin, 22. Desbr. Bezüglich der St . 
wie kaum ein anderes W et ganze ee wo deutſche Handelsintereſſen ſchon ſeit Lan erer cb bevorstehende a des Furſten Sören politik der preu fi den Reg * Haben 7 
erregt hat. Entſetzen ging d as deutſche | Zeit feiten ; efaßt haben, und um die Nordoſt⸗ % Paris ankündigte, hieß es u. A.; letzter Zeit, dem Vernehmen nach, ſehr umfaſſende 
Vaterland, als die erſten ſpärlichen Mittheilungen ir te von Neu-Guinea ſelbſt. Während der weſt⸗ N ee Berathungen ſtattgefunden! Wenn dieſelben bisher 


men 
der Unthaten führen, wie in Oeſterreich die] daß jetzt das ganze Gebiet, den Ausführungen des J rung zwi 


laut wurden über den Attentatsplan der Mord | liche Theil dieſer großen Inſel bis zum ee ar re ee ee a auch noch nicht Mi greifbaren Reſultaten ger rt 
b ich d = 


ellen auf dem Niederwald. Man war verſucht, 140. Grad öftlih von Greenwich als hollän⸗ : ; ie] haben, jo ſoll fi 
u fragen, ob man wachte oder träumte, als diſche Beſitzung angeſehen wird ˖ „ Fiteen Frandeichz und Dentihlaud erfolg i und die f 5 ü i 
ur Nen ataniſchen Anſchlage erfuhr, den | Länder die Shokine 1 5 140. a 115 05 Einen a bes 4 — 92 don N Taue ven 2 9 une 
Kaiſer mit den Bundesfürſten mitten im Glanz | Dftcap der Inſel und nördlich bis zu dem die Infel | mard wird in der Zeit vom 13. 3 14. Janwar in Fan diage werden höch abe: wi li * und die 

punkte eines nationalen Feſtes durch Dynamit zu | fait in der Mitte durchziehenden großen Gebirgs- Paris erwartet und wird daſelbſt drei Tage zubringen. bislang unerledigten Entwürf n ar 
tödten, Wohl hatten wir geſehen, wie Rußlands | rücken für ſich in Beſiz genommen. Das nördlich Der Kanzler wird nur von feinem Sohne Wilhelm | wieder zugehen N d Mai 5 — 1 —— 
Nihiliſten unermeßliche Verbrechen ausbrüteten | von dieſem Gebir, Selen liegende Gebiet bis zur begleitet ſen. a! x drin 3 85 Bedürfniſſ 1555 8 ind, Br 
und vellbrachten, wie die iriſchen enter ohne Nordküſte der nd zwiſchen dem 140. Grad und | mp 1 ii Be a eh des Herrn v. Bismarck] ſprechen. Die Borlenung des . 
Unterlaß mit Polch und Sprengitoff einen allen] dem Oftcap ift bisher unabhängiges Gebiet geweſen, Bedolterang unbemerkt vorülbergehendiſd fürdie ktarzer | Finanzminifter Camphauſen berheißenen ſyſtematiſchen 
ſchlichen Sittengeſetzen hohnſprechenden Krieg | und man wird nicht fehl gehen, wenn man annimmt, die polen Kreiſe im böchften Sta = 7 9 aber 0 für etzt noch nicht 
chen Frankreich und Deutſchland wird gewiſſer⸗ + erwartet werden, da derſelbe eine wel 


der Reichsfinanzfrage zur Vorausſetzung hat; aber 
auch in letzterer Beziehung ſtehen die Dinge ſo, daß 
man zunächſt an die Deckung augenblicklicher Be⸗ 
dürfniſſe denkt und ſyſtematiſche Entwürfe einer 
ſpäteren Zeit vorbehält. 
Der Erbprinz von Sachſen⸗Meiningen 
üt mit jeiner kleinen Tochter, der Prinzeſſin 
Feodora, vorgeſtern Vormittag in Paris einge⸗ 
troffen. Geſtern Abend gedachte der Prinz er 
wieder zu verlaſſen, um ſich nach Cannes zu ſeiner 
Gemahlin zu begeben. 

Für die Tagesordnung der nächſten Plenar⸗ 
verſammlung des deutſchen Landwirthſchafts⸗ 
raths find folgende Berathungsgegenſtände beſtimmt: 
1) Die Organiſation des landwirthſchaftlichen 
Creditweſens. 2) Die Aufnahme des Anerbenrechts⸗ 
Prinzips in das bürgerliche Geſetzbuch. 3) Die 
Iandwirthſchaftlichen Zölle. 4) Colonialpolitik und 


1 ; ; ; lautet, ob eine Erhöhung der Zölle auf Ge⸗ en 
Dampferſubvention. 5) Die landwirthſchaftlichen Wormser Dalen des polnifchen Gefinbets erden. kreid, chs und andere landwirth⸗ 
>, N | gtaile) forgfältig in Erinnerung behalten werden. | chat Saondı 40 u und andere landes zn 
ere und die Gewerbelammern, 6) Eventuell J Ausländer, hier als Kaufleute anfältig, Hab nicht ohne ate Be 8 3 * ri Todent. | “ 1 
uerreform. 7) Verſicherungsweſen. 8) Eiſen⸗ einen gewiſſen Grad von Beunruhigung über die An⸗ I N 7 d Antrag di 55 f ll a wolle be⸗ anne, [8 = 5 

bahntariffrage. 9) Verwerthung der ftäbtiichen | ftedung des Schußzolles, welche die Gemüther. ihrer eee er ee N 213 
Fäcalſtoffe. verſchiedenen Landsleute auf dem Continent ergreift, ee een e Dia Bm en — — 22 305 83 £ 

* Bekanntlich hat die ſocialdemokratiſche | denn naturaliſirt, wie es viele find, ift der Verlust dieſes W r. uten ir Antıas 17 i Autan 22 3 E 3 i 2 
Fraction des Reichstages eine Commiſſion von] Landes für fie und uns idemtiſch. ME ige 1 a on 5 isaac Verein Heiligenbe % — a ee © 
7 Mitgliedern ernannt, um den Entwurf eines | « f [Petition] Das Vorſteberamt der hieſigen gestellt Sat, fuutet: "Die Gmeratverlammlung wolle er- | Iminn re = 
Arbeiterjchuggefeges auszuarbeiten. Ueber die eee hat beſchloſſen, in einer an den] wägen, ob fie es nicht für angezeigt erachte, daß die | dre 10 847% 4-10 
Arbeiten derjelben geht der „Nat.⸗Ztg.“ folgender | nel „tag zu richtenden Petition gegen den Wedell⸗ | Stellung des Generalſecretärs zum Haupt⸗ | München ..... 150 ss 427,0 — 581060 828 — 
Bericht zu: Malchowſchen „Geſchäftsſteuer-Geſetzentwurf“ n ſo präciſirt werde, daß der Hauptvorſteher en. A Aa 

Die Commiſſion hat bereits eine Anzahl Sitzungen vorſtellig zu werden. I dd ie leitende, der Generalſecretär dagegen nur eine be⸗ . nE 
abgehalten. Der Entwurf wird ſehr umfänglich werden; „Neuer 9 für den Südſeeverkehr.] Die rathende Stellung einnehme. 150 Landwirthe aus f Tor er 
die einſchlägigen Beſtimmungen aus der Schweiz, Danziger Schiffswerft und Keſſelſchmiede F. Devrient] Fittauen und. Ma bend re 8 5 5 . 22 15 8560 — 1 1 
Defterreich, Kugland und Nordamerika werden heran- [ u. Co. hat den Bau eines Dampfers contrahirt, Brad. bein Abend. ein re I ee Bremen. 5˙ 17 % — — — 1 2— 2 —— 
zogen werden. Der Entwurf wird die Geſtalt einer [welcher den Verkehr zwiſchen den . in der dertreter 9. ya € Generalfeereiär eee ee lei ae] sche 
Kovelle zur Gewerbeordnung haben und 9 — Südſee vermitteln ſoll. Das Schiff wird nach dem] dem Rechte der Cooptation beauftragt, ein neues — 36 12169 —— — 1 —— 2 —.— 
en 2 aa 255 der ſocialdemokratiſche Antrag Componte⸗Syſtem gebaut, mit eiſernen Rippen und [ Statut mit Anlehnung an das Statut des Amen e 
N or 7 2 8 nach Br neo: einer Beplankung aus Teakholz, darüber eine . Vereins für Littauen und Maſuren | Megaebum 56 20 2, — 8-1] 30 — || 
der Ausnugun 1 uuchthaus⸗ 15 nd ſichtene e und die Kupferhaut. Die | zu entwerfen.“ Nachdem lange Zeit darüber debattirt | Altona....... e ep A = 
Gefängniß = Arbeit Seiten beet Unternehmer Dampfmaſchine wir) eine Schlindrige Compound worden war, ob bie A Generalverſammlung | Pbertela 4 844 1001 -E 
Verbot jedweder industrieller Sonntagsarbeit, Abi 4 5 von F. Schichau in Elbing. Zur Aus⸗] zum Deſchluß Pie Bonner der — —— ea er. nn 4 10 8 8 — 
der Kinderarbeit Werbe der Nachtarbeit für Frauen] rüstung des Dampfers gehort eine Dampfe] Ic, ang Wa beſchtichen der Berwalkungzralh möge dernde : 1 4 % 5=1-1 = |] = 
und jugendliche Arbeiter, Eine volitöndige Befeitigung | Barkaſſe. Beſteller ift der Geh. Commerzienrath | eine Commilfion zur Betathun e eee al 72-9 4 
der Frauenarbeit ift nicht vorgeſehen, ſondern es | A. v. Hanſemann in Berlin, die Abwickelung des | einfegen und den Entwurf deſſelben demnächſt der | Lern Derr Ee 
— elt fi nur darum, jene Frauenarbeit zu beſeitigen.] Vertrages iſt der Deutſchen Handels- und Plantagen | Generalverſammlung als Material für ihre ferneren Karlerübe. . .. » 2 812680 ——|-|- —— 2 — 
3 e die . 9 8015 Sittlichkeit geſchädigt ][Geſellſchaft der Südſee⸗Inſeln in Hamburg in] Beſchlüſſe vorlegen. Dieſer Antrag wurde angenommen. | harman 1 4144 N 
Entmirf u. A.; Festen e De Vollmacht übertragen. Der Dampfer, welcher Ende | Damit waren alle anderen Anträge gegenſtandslos. Wiesbaden 1120 —————— —— — 
arbeitszeit von 58 Stunden pro Woche 3 kündige | Mai 1885 fertig geftellt ſein ſoll, wird von hier aus] * Der Regierungs⸗Aſſeſſor Casper zu Königsberg | agen 9 217 4 2 % . — 
ut an den 5 Kohn Tagen der Wo e, am Su Be Kohlen nad) 9 . iſt zum Regierungsrath ernannt worden. ber Be 25 7 195 4 5 0 4 ıl- 
Sonnabend achtſtündige Arbeitsdauer; Controle aller zu eln gehen. wird angenommen, daß dieſe erm 1 165 30 29,0 4 — 4 
Achelts anne, mi t nur für die zabriten, ondern | Reife 84 Tage beanſpruchen wird. Berlin, 22. eee den Räumen des — 1. 125 86 29 4 (7 si sol - 
2280 fir Handwerk und Induſtrie. Erweiterte Thätig | * [Crmenmung.] Durch Cabinets⸗Ordre vom 16. d. Ministeriums des Innern fand geſtern Abend in Gegen⸗ Pe am #1 209 -| 81-1 1] - 2 
ei Arb fabrik Juſpectoren, die zu der Stellung] iſt dem Auditeur der II. Diviſion A. Bender in wart des Prinzen und der Prinzeſſin Wilhelm Brüsel © 17 161 18 307 4 
denſ 13 rbeits⸗Juſpectoren erhoben „werden follen, | Danzig und dem Garniſon⸗Auditeur v. Heyne in Thorn das erſte Concert ſtatt, welches der vor Kurzem erſt | Petersburg:) 408 130 26.7 8) 1] alas] 9lız] 55 | 1) — 
eufelben ſollen zur Seits  ftehen Arbeiterfammern, | der Charakter als Juſtizrath verliehen worden. egründete und unter der beſonderen Protection des 22 20 % 4 | — 
die aus dem allgemeinen Wahlrecht der Betheiligten [Stadttheater] Am morgenden Tage (Heiligen: Minifters v. Puttkamer ſtehende Richard Wagner: | Barn 6 — Da DR I Du 
Sernorgegangen find und welche die Controle über richtige] abend) wird die Apen d⸗Vorſtellung ausfallen. Das | Verein veranſtaltete. Zu den ausführenden Künftern | Madrid. ass! 67 J 25,0 elnal 104 8/074 — 
usführung aller in dem Arbeiterſchutzgeſetz enthaltenen ][Weihnachtsmärchen „Dornröschen“ wird noch bis incl. | dieſes Abends gehörten in erſter Linie Fräulein Lili 1 Derbe „ Dezember. 8) Bis 15. November. 
Beſtimmungen, die Feſtſtellung der Unfälle und ihrer | © 9 chm ; ; geen, 58 ee gie Mae 6) Bis 
Urſachen, die Wahrung der Intereſſen der Arbeiter gegen⸗ Sonntag ſtets Nachmittags 4 Uhr bei halben Preiſen ] Lehmann und Herr Niemann. Das Programm brachte [ Bis 6. Dezember. 5) Bis 6 Dezember. 5 


über dem Arbeitgeber übernehmen ſollen. Die Frage, 
ob auch eine Maximalarbeitszeit für die ländlichen 
Arbeiter feftgefeßt werden ſoll, ſowie diejenige einer Re⸗ 
form des Verhältniſſes des Geſindes ſind noch zurück⸗ 
geſetzt; man wird ſich hierbei begnügen, Reſolutionen 
einzubringen, in denen die Aufmerkſamkeit der Regie⸗ 
rung auf die Verhältniſſe dieſer Arbeiterklaſſen gerichtet 
werden ſoll. 

„Aus Petersburg telegraphirt man der „Ir: 
Ztg.“ „Hieſige Blätter bringen die Nachricht, daß 
mit dem Leiter eines 1 Finanzinſtituts von 
Berlin aus Unterhandlungen behufs deſſen Ge⸗ 
winnung für das Reichsverſicherungsamt ge⸗ 
pflogen werden. An der Börſe bezeichnet man den 
Director des „Ruſſiſchen Lloyd“ Schernikau als 


Auſpizien der jetzigen Schutzzollpolitik. Und des⸗ 


halb reproduciren wir den Artikel wörtlich: 


„Mehr widerwärtige Nachrichten find für die Frei⸗ 
händler zur Hand. Es wurde heute Morgen bekannt, 
daß die ſchleſiſchen Minen: und Kohlenbeſitzer bei der 
deutſchen Regierung petitioniren, ſofort einen Eingangs⸗ 
zoll auf engliſche Kohlen, die nach Danzig geſandt 
werden, ins Werk zu ſetzen. Soweit als engliſche 
Kohlenverſchiffer dabei intereſſirt ſind, wird ihr Herz 
nicht bei dieſer Neuigkeit brechen, denn es exiſtirt kaum 
ein unangenehmexer Platz für Geſchäfte als Danzig, 
was viele durch Erfahrung, Koſten und Kummer wiſſen, 
aber es zeigt an, woher der Wind weht und wahrſchein⸗ 
lich wehen wird von „Deutſchland, Deutſchland über 
Alles.“ Danzigs Spezialität in der Ausfuhr iſt 
Holz und ſein einziger Kunde von irgend welchem Belang 
iſt dieſes Land. Die fragliche Qualität von Danzigs 
Fichtenholz kann von uns recht gut entbehrt werden, und 
wenn die Zeit kommt, wie ſie kommen wird und muß, 


gegeben werden. 

[ Bildungs⸗Verein.] Die auf geſtern Abend zur 
Neuwahl des Vorſtandes berufene Verſammlung war in 
Folge der Weihnachtszeit und des überaus ſchlechten 
Wetters ſo ſchwach beſucht, daß von Vollziehung der 
Wahl Abſtand genommen und dieſe zum künftigen 
Montag vertagt wurde. — Am zweiten Feiertage wird 


der Verein in üblicher Weiſe fein Weihnachtsfeſt mit 


Chriſtbeſcherung für die Kinder uud am 10. Januar 
ſein 14. Stiftungsfeſt begehen. 

IJ. M. Behrendt.) Ueber das Verfahren gegen 
den flüchtigen Kaufmann J. M. Behrendt aus Marien⸗ 
burg vor den Gerichtsbehörden in Newyork kann die 
„Marienb. Ztg.“ auf Grund amtlicher Mittheilungen 
Folgendes berichten: Behrendt iſt noch immer in Newyor 
verhaftet. Es ſchweben gegen ihn zwei Verfahren; das 


mittag abgereiſt w 


Rücktritterklärt. 


ar 
h 4 Noch am ſelbigen Tage fand Abends 
eine gemeinſchaftliche Sitzung des Magiſtrats und der 


Stadtverordneten⸗Verſammlun 


Rücktritt des B. 


jedweden Penſionsanſpruch 


am Freitag Nachmittag ſeinen 


ſtatt, in welcher der 


unter Vorbebalt des Verzichts auf 
einſtimmi 


angenommen 


wurde. Der Grund dieſer plötzlichen Amtsniederlegun 
ſcheint ſich der öffentlichen Erörterung zu entziehen, (St. 50 


Königsberg, 22. 


Dezember. 


ie von conſervativer 


Seite entwickelte Agitation in dem oſtpreußiſchen 
landwirthſchaftlichen Central⸗Verein hat dies⸗ 
mal nicht zu dem beabſichtigten Reſultat geführt, wie 
der Bericht der „K. H. Z 


8 7 Sonnaben 
lam ar & 


folgende Piecen: 1) 


4, 


lde“; 


An dem 


Tiſche, an welch 


. Z.“ über 


nabend, mit welchem! 1 
3.“ im Weſentlichen übereinftimmt, ergiebt. Es 
0 Erledigung einer größeren 
richten und nach mannigfa 
eine Frage zur Sprache ! 
ſchaftsrath an den Verein geftellt hat und welche dahin 


welche 


die General⸗Verſamm⸗ 
der Bericht der 


Anzahl von Be 


chen erregten Debatten zuerſt 


der deutſche Landwirth⸗ 


Kaiſermaxſch; 2 Erſter Aufzug der 
„Walküre“; 3) Monolog des Hans Sachs im 2. Act der 
„Meiſterſinger“; 4) Iſoldens Liebestod aus „Triſtan und 


0 5) Trauermarſch aus der „Götterdämmerung“. 
ie Geſellſchaft hatte an kleinen Tiſchen Pla 
em die Prinzeſſin 


genommen. 


7 


ilhelm ſaß 


die eine Robe vou roſa Seide trug, bemerkte man no 

Herrn und Frau Miniſter Maybach, die Gemahlin des 
Hausminiſters, Gräfin Schleinitz, Frau Gräfin Auguſt 
Eulenburg, Frau Miniſter v. Puttkammer und General 


Der neue Director des Zoologiſchen Gartens, 


wird vorausſichtlich 


am 1. Februar n. J. antreten. Er 


eier G 


— . 


Gräfin Loredana Moroſini⸗Gatterburg Sie 


war die RR der letzten Morofini, aus dem Hauſe 


des Dogen Franz 


Morofini und des öſterreichiſchen 


Grafen Gatterburg aus Salzburg. Die Verſtorbene 


ee die ne der alten Familien Moroſini und 
( ervi geerbt, darunter viele Kunſtſ 
ne Rüstkammer mit türkiſchen Trophäen 

Tizians, Palma und Longhi. Die Familie Gatterburg 
abgegeben, daß alles, was von 
er Stadt Venedig überlaſſen 


Hrimani dei 
eine 


hat ſogleich die 5 


hiſtoriſcher Bedeutung, 
werde; 


nun handelt es ſich aber darum, ob 


üße, 


mehrere 


auch die 


Gemälde der Venetianer Künstler damit einbegriffen find 
und die Stadtverwaltung thut das Mögliche, um dieſe 
Kunſtwerke der Stadt zu erhalten. 


vergleichende wöchentliche Sterblichkeits- 
Statistik einer Anzahl grösserer Städte. 


Jahreswoche vom 7. bis 15. Dezember 1884. 


7) Bis 6. Dezember. 8) Bis 18. November. 


Börſen⸗Depeſchen der Danziger Zeitung. 
Hamburg, 22. Dezbr. Getreidemarkt. Weizen loce 


unveränd., a 
Gd., der April 


April⸗Mai 


Termine ruhig, er Dezbr. 152 
Mai 160 Br., 159 Gd. — Roggen loco 


unveränd., auf Termine zubig, der Dezbr. 122 


U 


r., 151 


r., 121 


122 Gd. — Hafer und 


Gerſte unveränd. — Rüböl ruhig, loco —, Yr Mal 53%. — 


Spiritus geſchäftslos, r Dezbr. 34% Br., 
3 Br. fe ang , ais 3000 Sog 
4½ Br. — ee ruhig, Umſatz 2 Sack. — 
Standard white loco 7,50 Br., 7,40 Gd., 
Gd., er Jan.⸗März 7,50 Gd. — 


Febr. 34% Br., der 
tet. 

ber 7.30 

Better: Regenſchauer. 


r — 
11 


eine betrifft ſeine Auslieferung hierher, das andere iſt [und 1857 in Gießen promoviert. 1808 ließ er ſich in vemen, 22. Dezember. (Schlußbe richt.) Petroleum 
den Betreffenden. der Civilprozeß, den die von ihm Geschädigten, H. Bertram | Frankfurt nieder und ſtand feit 1859 dem Zoologiſchen | jeſt. Standard white dd 7,2% 1 Mürz 
5 p,. Leipzig. und Genoſſen, angeſtrengt haben. Der 8 Garten daſelbſt vor. : 2 7,25 bez. u. Käufer, zee Februar 7.35 Br., der 
telegraphiſch gemeld Behrendt Ade el konnte bisher deshalb nicht nach⸗ Leopold v. Ranke feierte geſtern ſeinen 90. Ge- | 7,45 Br., ur Apri 7.50 Br. 
und Gen gekommen werden, weil nach einem Schreiben des General® burtstag. Unter den jahfreichen Gratulanten befanden a. M., 22. Dezbr. Effecten⸗ Societät. | 


Senf onſuls in Newyork vom 29. November die zur Be⸗ 


N ſich au Heinrich. f 
ründung derſelben nöthigen Documente in der geſtellten“ Adolf L hat ei 3 Luſtſpiel ge⸗ | 121%, Galizier —, Aegypter 64%, 42 Äh 8 
seit nicht voll ändig eingereiiht werden orten . 8 (inte a PR HEEN Men den fn 1 > 00. 9880er Ruſſen S,, Gotthardbahn 103%. 
des ko cene gehen AR 


ergänzt werden mußten. Der Civilprozeß hat folgen: | 
den 8 Das Waarenlager des B., das einen reellen 
Werth von 2000 Pfd. St. hat und auf 1100 Pfd. St. 
abgeſchätzt iſt, iſt mit Beſchlag belegt, ebenſo 2000 Pfd. 
Sterl. Außenſtände. Auf dieſes 1 erheben der 
Sohn des Behrendt und der Geſchäftstheilhaber Sand⸗ 
mann Eigenthums⸗Anſprüche, welche ſich aber als un⸗ 
begründet zurückweiſen laſſen dürften. Behrendt hat zu 
ſeiner u vier Anwälte, zwei für den Aus⸗ 
lieferungsprozeß und die andern für die Civilklage. Um 
eine Aufhebung der Beſchlagnahme zu verhindern, mußte 
dem Verlangen des Sheriff, einen Indemnitz⸗Bond im 
Betrage von 6000 Pfd. St. zu hinterlegen, nachgekommen 
werden, für welche Summe auf Veranlaſſen der dortigen 
Anwälte der Kläger zwei Newyorker Bankhäuſer gebürgt 
haben. Um dieſe zu entlaſten und die Aufhebung der 
Vermögensbeſchlagnahme zu verhindern, mußte von hier 
erſt wieder Sicherheit gegeben werden. Daß die Prozeß⸗ 
koſten eine bübiche Summe verſchlingen werden, iſt be⸗ 
greiflig, ebenſo iſt es auch ficher, daß Behrendt außer 


} Feſt. 
onmot wird uns von dem Celliſten Wien, 22. Dezbr. (Schluß⸗Courſe.) Defterr. 
rente 81,90, 5% öfterr. Papierrente 97,10, Se Siber. 
rente 83,00, öſterr. Goldrente 104,05, 6% ungar, Gold⸗ 
rente 124,10, 4% ungar. Goldrente 96,00, 5% « 
vente 90,80, 1854er Xoofe 126,00, 1860er Looſe 135,00, 
1864er Loofe 171 00, Creditlooſe 178,75, ungar. Prämien⸗ 
looſe 115,50, Ereditactien 294,20, Franzoſen 307,00, 
Lombarden 146,50, Galizier 268,00, Kaſchau⸗Oberberger 
—, Pardubitzer 150,00, Nordweſtbahn 171,75, €b- 
thalbahn 176,50, Eliſabetb⸗Bahn 233,00, 2 2 
dolfbahn 180,50, Dux⸗Bodenbacher —. Böhm Weſtbahn —. 
Nordbahn 2310,00, Unionbank 75,00, Anglo⸗Auſtr. 98,00, 
Wiener Bankverein 100,00, ungar. Creditactien 306 00, 
Deutſche Plätze 60,25, Londoner Wechſel 123,0, Pariſer 
Wechfel 48,70, Amſterd. Wechſel 101,60, Napoleons 9,76, 
Dukaten 5,77, arknoten 60,30, Aufl. Banknoten 
1,26%, 0 Wen 8.85 — 728 210,50, Tabaks⸗ 
actien 124,00. miſche Bodencredit —. 

Amſterdam, 22. Dezember. Getreidemarkt. zu. 


machen. 

die Namensnennung 
erlautem Ton: „Ah, 
ſt die 
Röder gan 5 8 1 gelungen, 
— „Sie irren ſich wohl in der Perſon, ich finge nicht, 
ſondern ſpiele das Violoncell. Mein Name iſt Grüns 

eld“ — „Ah Paxdon, ich habe Sie für den Sänger 
Rothmühl angeſehen.“ — „So kann ich en nur 
den Rath geben, eine andere Yaufbahn zu wählen“, ent» 
gegnete Grünfeld im Tone des Bedauerns, „denn nichts 
iſt chrecklicher für einen Maler, als farbenblind 


zu ſein! . 
e Aus Leipzig. Commerzienrath Julius Blüthner 
at dem Neuen Gewand 


beiden 
ſpricht — 


haus einen koſtbaren Concert⸗ 
ügel en Geſchenk übermittelt. 


em mit Beſchlag belegten Vermögen Kapitalien deponirt ien, 21. Dezember. Die „Pr.“ beſchäftigt, ſich mit | bericht.) Weizen auf Termine unveränd., 7 März 208. 
denten, der ſehr ſchnell, 0 at, nur iſt noch unbekannt, wo er dieſelben ſich ge-] der Beantwortung der Frage, wo die 2 Mill. Gld., — . loco unveränd., auf Termine geſchäftslos. dur 
ſprach, war ſchwer ii folgen. Die Freigeſprochenen ſichert hat. um welche Jauner die Escompte⸗Bauk betrogen hat, | März 151, %r Mai 151. — Rüböl loco 30, Pr 
wurden ſofort auf freien Fuß gejegt. Ein S luß⸗ * [Meberfall.] Die Arbeiter A. und K. aus Lange⸗ | geblieben Non In Jauners Hinterlaſſenſchaft hat man | Mai 30%. 
wort nach erfolgtem Urtheilſpruch, wie 2 17 05 ncht De — i m Einem be ber g Ae ccepte, 2 1 * Kun W 128 8 Ba pen er F ua . ar * Sang 
uch Angeklagten ni iedenheiten bei einer Debatte über das Unfallver⸗ girca „entdeckt. Ein eil davon, wi eri affinir N N 
De ra ch, wurde den A 8 9 as A. auf etz in Streit. K. entfernte ſich früher und ſpeziell die Checks auf andere Inſtitute, hat ſich ſofoxt Br., der Januar 18% der Februar 1 Dor 
Frankreich. als A. auf dem Heimwege einen dunklen Gang paſſirte, als werthlos erwieſen; ein anderer Theil aber, etwa die | Januar⸗März 187ũ Br. Feſt. N 
Paris, 21. Dezember. Bei der heute ſtatt⸗ wurde la * ri Diner BUN. und erhielt, | Hälfte, dürfte ſich einbringen laſſen. Dieſe geſammten, Antwerben, 22. Dezember. Getreidemarkt. (Schluß⸗ 
8 97 5 wie er glaubt mit einer Bleiknute oder einem in ein | 


illion repräſentirenden Papiere rühren 
durchweg von Kuffler ber, welcher dieſelben Jauner 
übergeben und dafür die baare Valuta von demſelben 
empfangen hat. In einer der Kaſſen Kufflers wurden 
Wechſel ſehr zweifelhafter Bonität im Betrage von über 
2 Millionen gefunden. Der weitaus größte Theil derſelben 
rührt von Firmen her, welche in jüngſter Zeit ang fallit 


nahezu eine Face ee ſtill. Roggen unverändert. Hafer ruhig. 
e. 

Gers rig 32. Dezbr. Schlußbericht) Productenmarkt. 
060 rt Yr Dezbr. 20,90, r Januar 20.90, 
7% Januar⸗April 20,90, de März⸗Juni 21,40. — Roggen 
ruhig, 7er Dezember 16,10, „ März⸗Juni 16,60. — 
Mehl 9 Marques ruhig, der Dezbr. e Jan. 


gehabten Vertheilung der von den Gewerbe⸗ 
kammern für die Arbeiter ausgeſetzten Preiſe 
> der Miniſter Waldeck⸗Rouſſeau, der den 
Vorſitz führte, eine Rede, in welcher er verſicherte, 
daß alle ſeine Bemühungen darauf gerichtet ſeien, 
die Harmonie zwiſchen dem Kapital und der Arbeit 


Taſchentuch eingebundenen Stein, ſo heftige Schläge au 

den Kopf, daß er ärztliche Hilfe im Stadt = Lazaret 

3 Ben und daſelbſt in Behandlung genommen werden 
ußte 


[Polizeibericht vom 23. Dezember.] Verhaftetz. 


1 Arbeiter wegen Beamtenbeleidig ang, 24 Obdachloſe, 9 


. { iter⸗ jati Bettler, 3 Dirnen. — oblen: 1 Portemonngie, geworden, theils in Zahlungsſtockung gerathen, find. | 43,90, der Januar⸗April 44,00, er März⸗Juni 44,75. 
een: GE HK St 8 8 enthaltend 40 , 1 Topf Schmalz, 10 4 Rindfleiſch, Fieſe Wechſel ſcheinen either ganı oder zum Theile im | — Rüböl feſt, „Dezember 65,50, dr Januar 
wolle nicht g lis 10 ber den S 2 . Butter. — Gefunden: auf der Strandgaſſe ein] Portefeuille der Escompte⸗Geſellſchaft und t eilweiſe | 66,00, 7er Januar⸗ 67,00, Yr März⸗Juni 67,75. — 

olle n ocialismus treiben, aber den Schutz weißwollener Handſchuh der rechten Hand mit rothem auch in anderen Händen geweſen zu ſein, und die Ein⸗ [ Spiritus ehauptet, ur Dezember 4,50, Jer 12 
der Arbeit begünſtigen. (W. T.) Zeichen, auf der Schleuſenſtraße in Neufa rwaſſer 1 Uhr J löſung derſelben ſcheint wieder mit dem Gelde der | 43,25, r Januar⸗ [ 43,75, r Mai⸗Auguſt 45,28. 
Pest — en 95 j in an De: a anbolen von 15 5 — —. da che N 0 seurller non f 5 — 1 — 1 (Sählubeourfe) 8% amsrtifirbare 
ersbur Dezbr. Im Gouvernemen k er Regierungsrath Etzdorf, Mitglied der kal. [empfangen hat, erfolgt zu fein. Den Re ſchein „22. Dezbr. 
Arch angel f eine Fungersnsth ausgebrochen; | Eiſenbahn⸗Direction zu Berlin, iſt vom 1. Jannar 1885 57 zur Deckun Bar ifferenzen an der Börſe ver- | Rente 81,05, 3 Vente 78,65, Fe ale 109,02%, 
das Elend wird der „Pol. Corr.“ als fait noch ab in gleicher Eigenſchaft an die kgl. Eiſenbahndirection [wendet zu 1 50 Baar find bei Kuffler nur einige | Italieniſche 5% Rente 98,95, Defterrsiit Go 
größer geſchildert als im Jahre 1867; auch glaubt zu Bromberg und der Reyienungeauneie penning aupbert Gulden gefunden worden. Wie eine Kuffler nahe⸗ ½, 6% ungar. Goldrente 100.80 upon Gold» 
man, daß eine allgemeine uswanderung der noth⸗ von Bromberg nach Danzig perſetzt. Dem ordentlichen e e eee ſoll derſelbe ſeit einer Reihe von rente 80016, 5 en de 1877 And 6 E 
leidenden Bevölk 8 wi i 1867 Lehrer Dr. Fietkau am Realgymnaſium 1 der Burg 2 ren nie größere Summen weder in Baarem, noch in —, Fra Re Bean: . Eiſenbahn⸗Actien 
eidenden Bevölkerung, ganz wie es im Jahre zu Königsberg ift der Titel Oberlehrer beigelegt worden.] Effecten über Nacht dei ſich behalten haben. Er wußte | 315,00, Lombard. Priv täten 308,00, Türken de 1 
8 Mi i Fürtenloofe 45.25, Credit mobilier —, Spanier 


der Fall war, unmittelbar bevorſtehe. Als Urſache 
des Unglücks wird der Umſtand angeführt, daß 
Getreide und Kartoffeln in dieſem Herbſte zum 
großen Theil auf den Feldern erfroren. Das Mehl 
bat ſchon jetzt einen für die Mehrzahl der Be⸗ 
wohner unerftwinglichen Preis erreicht. 


/ arienburg, 22. Dezbr. Durch Herrn Betriebs⸗ 
inſpector Putſch aus Berlin wurden heute Vormittags 
ür die große Berliner Pferde⸗Eiſenbahn⸗Geſell⸗ 
chaft theils von Beſitzern der Andern theils von 
biefigen und auswärtigen Pferdehändlern 32 Pferde 
angekauft und für dieſelben im Durchſchnitt 300 4 ges 


das Baarvermögen ſtets un auch noch in ſpäten 
ferien u placiren. Aus derſelben Quelle wird 
mitgetheilt, daß in den Geſchäftsbüchern Kuffler s der 
Name Lucas Tanner nicht eriſtirt. Aus den Büchern 
dürfte man mithin Details über ſeine Beziehungen zu 

ſowie die Wechſel⸗Manipulationen nicht eraus⸗ 


lt. Kuffler zu 


aris, 22. Dezbr. Rohzucker 886 
Nr. 


behauptet. loco 32 
Weißer 3 100 Kilogr. 


a 
der 


a 
Mlawkaer Eiſenbahn 


Danzig, 23. Dezember. 
Wetter⸗Ausſichten für Mittwoch, 24. Dezember. 


Den 1 Veamten der re 
r. Eiſenbahn find auch in dieſem Jahre Weih⸗ 
nachts⸗Gratificationen in Höhe von 20—25 & zu 
Theil geworden. 


Jauner, 3 
Inden Ueber dieſe Verbindung äußerte ſich 


einen Bedienſteten niemals. E 


nd ohne Zeugen 


auner. Es wird angenommen, daß 


außerhalb 


verkehrte immer allein 


ſeines Comtoirs mit 
er die geſchäft⸗ 


bis 32,25. 
Dezember 39 
ril 39,75, r 


Zucker feſt, Nr. 3 ° 
10, Zr Januar 39,30, dur Januar⸗ 
März⸗Juni 40,75. 


8 y u w. Aus dem Kreiſe Stuhm, 22. Dezbr. Geſtern lichen Transactionen mit Jauner in ein eigenes hierfür Liberpool, 22. Dezember. Baumwolle. (Schluß⸗ 
Peigat Prognoie b. ‚Qansiger, Zei ang 5 Abends gab der ca. 18 jährige Schneiderlehrling Lengowski ne Buch verzeichnete, deſſen Exiſtenz ihm allein | bericht. mſatz 8000 allen, davon für Speculation 
Bei etwas kälterer Temperatur und wechſelnden | zu Stuhm auf dem Bodeuraume der Behauſung feines | bekannt iſt. und Export 500 Ballen. merikaner ſtetig, Surats 


Winden ziemlich trübes Wetter. Keine oder geringe 


Lehrherrn durch Erſchießen mittelſt eines Terzerols 


Im 


Theater an der Wien wurde eine neue 


unverändert. Middl. amerikaniſche März April⸗Lieferung 


ich ſelbſt den Tod. Dem L. wurde in Folge Knochen-] Operette: „Bfingften in Florenz“ von Genée und ge, April⸗Mai⸗Lieferung 6, Mai⸗Lieferung 65/5, 
Nieder] ae Kohlenzoll.] Als ein Zeichen der Raben ver en Ihren De ae Die um c Be DR Alfons Gn aufgeführt, FR ae 8 75 el % 
a 8 = 5 enkel a ieſe a itsbeſitzer Dr. Dominik Kammel v. a . 22. . Ak, 
Stimmung, welche die jetzt mit verſtärkter Kraft 5 das Motiv ber traurigen That eee degger ah der ioatboceit der Geographie an der | Eonfols # 103. 5% Kalien. Rente 9756. Lombarden 


wieder auflebenden Schutzzoll-Projecte gegen uns 
im Auslande erzeugen, geht uns heute die wort⸗ 
getreue e eines Artikels zu, welchen das 
„Daily Journal“ in Neweaſtle am Donnerſtag, 
18. Dezember, enthielt. Ein Muſter für Polemik 
iſt derſelbe zwar nicht, immerhin iſt er ein 
charakteriſtiſcher Beweis für die wachſende Schwierig⸗ 
keit eines geſunden 1 Verkehrs unſerer 
Seehandelsplätze mit dem Auslande unter den 


Thorn, 22. Dezember. Bei der Wahl von vier 
Mitgliedern der Handelskammer wurden die aus⸗ 
ſcheidenden vier Herren: Nathan Leiſer, H, Schwartz gen., 
H. 17 jun. und M. Weinſchenck⸗Lulkau wieder⸗ 
gewählt. O. G. 
Bütow, 21. Dezbr. Uunſere e 
iſt ſchon wieder einmal vacant, denn der Bürgermeiſter 
Berckhan, welcher ſeit dem 17. Juni d. J. dieſe Stelle 
bekleidete, hat laut Telegramm des Regierungs⸗ 
Präfidenten in Cöslin, wohin B. am Donnerſtag Nach⸗ 


Wiener Univerſität 
ſich in den nächſten 


um von dieſer Stadt aus eine geographische und natur⸗ 
wiſſenſchaftliche Reiſe nad) 3 
Iſa⸗Gadiburſi⸗Somalen un 
nehmen, vielleicht auch die Umgebungen von 


tu ſchaftlich 
enden 


Dr. Philipp Paulitſchte ſch 


Tagen nach 


arar 
de 


zu erforſcher 


en. 

beſchäftigt ſich die öffentliche Meinurg 
lebhaft mit der Erbſchaft der vor kurzem im Alter von 
80 Jahren in ihrem prachtvollen Palaſte verſtorbenen 


iffen 
Aden in Arabien ein, 
und in das Gebiet der 
r Noli⸗Galla zu unter: 
Harar 


1217. 3% Lombarden, alte, 
53 Rufen de 1871 9%. 


5% Nuſſen de 1873 95½. 
85 eb Amerikaner 12 
e 


err. Goldrente 85%, 


bank 13%. Suezactien 73 

London, 22. Dez 
Weizen feſt, fremder zu 
unter mit geringer Avanc 


Ya. 


—. 3% Lombarden neue, —, 


5% Ruſſen de 1872 95%. 


5% 
4% 


Neue Spanier 59%. Unif. Aegypter 63%. 


Türken de 1865 844. 


55. Oeſterr. Silberrente 69. 


ungar. Goldrente 79½. 
Ottoman⸗ 


Silber —. Platzdiscont 4 


br. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) 


vollen Preiſen gehandelt, mit⸗ 
angekommene Weizenladungen 


e, 


äö 


F und Gerſte ruhig, ſtetig, ordinärer Hafer williger, Mais 
feſt, Wonsträge 5 


2 e 


London, 22. Dezbr. Die Getreidezufuhren betrugen 
in der Woche vom 3. bis zum 19. Dezbr.: Engl. 
Weizen 3629, fremder 14 384, engl. Gerſte 2717, fremde 
16 620, engl. alagerfte 17 941, fremde —, engl. Hafer 
335, fremder 49 191 Orts. Engl. Mehl 18 228, fremdes 
15 3 —— und . 1 G 

ondon, 22. Dezember. An der Küſte angeboten 
5 Weizenladungen. — Wetter: Kalt. ft 1 

London, 22. Dez. Foter, Centeif Nr. 12 12½ nom., 
Nüben⸗Rohzucker 10% . Centrifugal Cuba 13%. 
Slasgow, 22. Dezember. Die Verſchiffungen betrugen 
in der vorigen Woche 5900 gegen 7600 Tons in der⸗ 
ſelben Woche des vorigen Jahres. 

Petersburg, 22. Dezbr. Kaſſenbeſtaud 114 409 996 
RL, Escomptirte Effecten 23 218 849 Rbl., Vorſchuß 
auf öffentliche Fonds 2750025 Rhl., Vorſchuß auf 
Actien und Obligationen 17 219 741 RbL, Contocurrente 
des Finanzminiſteriums 54997 534 Rbl., Sonſtige 
Contocurrente 58 437 245 Rbl., Verzinsliche Depots 


2 2 Dezbr. Wechſel auf Lond 
ewhork, 22. 8 el auf London 4,80%. 
Nother eien loco 0,82, r: Dezember —, m 
anuar 0,81, ur Februar 0,83%. Mehl loco 3.15, 
is 0,52. Fracht 6%. 


Börsen-Depesche der Danziger Zeitung. 


Berlin, den 23. Dezember. 


Ora. v. 22 Ors. v. 22. 


Weizen, gelb II. Orient-Aul] 62,70 62,20 
Dezember 155,00 154,00 4% rus. Anl. 80 81,70) 81,50 
April-Mai 160,75 159,70 Lombarden 245,00 246,50 
gen Franzosen 519,00| 509,00 
Dezember 139,50 159,20 | Ored,-A ctien | 488,00 486,00 
April-Mai 139,50 139,20 | Dise.-Oomm, 209,90 209,70 
Petroleum RN Deutsche Bk. 155,20 155,40 
200 f Laurahütte 104,40 104,50 
Dezember 24,10 24,10 Oestr. Noten | 165,85 165,95 
Rüböl Russ. Noten 211,40 210,55 
Dezember | 51,20) 51,20| Warsch. kurz 211,20 210,00 
April-Mai 52,20 52,00] London kurz. 20,43 20,44 
Spiritus loco 42,70 43,10 London lang | 20,24 20,245 
April-Mai 44,50 44,60 Russische 5% 
4% Consols 103, 10 103,10 S W. -B. g. A. 62,20 62,20 
3% 7 westpr. Galizier 111,10 111,60 
Pfandbr, 95,00 95,00 | Mlawka St-P.| 112,80) 112,80 
4% do. 101,80 101,80 do. St. A. 77,50 77,70 
5 Bum. G.-R. 93,20 93,10 r. Südb. 
ng. 44 Gldr.] 79,20 79,10 ſtamm A. 97,60 98,75 


Neueste Russen 96,60, 


Fondsdorse; ruuis. 


Danziger Börſe. 
Amtliche 1 am 23. Dezember. 


Weizen loco feſt, 9er Tonne von 20008 
einglafig u. weiß 1211388 150-158 AB. 
bunt 127—1338 150—158 K Br. 
127—1308 145—153 4 Br. 120—153 
bunt 125—1308 138—142 MBr.[ M bez. 
roth 1211334 124—140M Br. 
ordinair 1161287 1201354 Br. 
e e eren 1268 bunt lieferbar 1404 
Neferung 1268. Yr April⸗Mai 143, 142%, 
143 & bez., Yr Mai⸗Juni 145 A bez., 7er Juni⸗ 
Juli 147½ , Br., 147 M Gd. 
Roggen loco unverändert, 7er Tonne von 2000 8 
obkörnig der 1208 121 , tranı. 116—117 4 
feinkörnig der 1208 tranſ. 112 4 


Regultrungspreis 1208 lieferbar inländiſcher 122 M, 
unterpoln. 116 , tranſ 114 M 
Auf Lieferung er April⸗Mai tranſit 116 M Gd., 
unterpolniſcher 117 & Gd. 
Gerſte ruhig, zr Tonne von 2000 f 
ruffiſche 1148 110 & 
Erbſen er Tonne von 2000 8 
weiße Mittel⸗ 125 
er⸗ 120 A 
Hafer er Tonne von 2000 8 
poln. und ruſſiſcher 108 K. 
ddrich ruſſ 112½—122½ M 
leeſgat Jr 200 & ſchwediſch 84 A 
Spiritus er 10 000 2 Liter loco 41 «M bez. 
Wechſel⸗ un 88 London, 8 Tage, 


eußiſche Pfant 5 0 
52, in iger N nothelen- fandbriefe pari rückzahlbar 
103,75 Br. 
Vorſteheramt der Kaufmannſchaft. 


- Danzig, 23. Dezember. 

Getreidebörſe. (F. E. Grohte.) Wetter: trübe 
mit Schneefall. Wind: NO. ; 

Weizen loco brachte auch am heutigen Markte feſte 
Preiſe, doch mußte der Umſatz aus Mangel an Zufuhr, 
wie ſtets am Dienſtage, auf 180, Tonnen beſchränkt 
bleiben. Bezahlt wurde für inländiſchen Sommer⸗ ſtark 
mit Gerfte beſetzt 1338 141 M, Sommer- 133/4, 134/54 
140, 143 &, roth milde 1268 145 „, bezogen 124/58 
140 , hellbunt 128/98 147, 149 , hochbunt 1308 
150 &, hochbunt mit Rade beſetzt 1328 153 „, für pol⸗ 
niſchen zum Tranſit blauſpitzig betont 122/38 127 M, 
glaſig beſetzt 1248 142 4, für ruſſiſchen zum Tranſit 
roth feucht ſchmal 11548 120 4, roth 118/98 124 &, 
roth beſetzt 123—126@ 125129 , gut roth 1276 
135% 4, ſtrenge roth 1298 138 M, roth milde feucht 
121/½ 13% roth milde 128 135 ., rothbunt beſetzt 
1908 128 , bunt 1278 145 , weiß krank 1238 140 4 
d Tonne. Termine Tranſit April⸗Mai 143, 142%, 


143 & bez., Mai⸗Juni 145 „ bez, Juni⸗Juli 147% 
Umſatz 


„ Br., 147 Gd. Regulirungspreis 140 A 
Roggen loco bei kleiner Zufu x behauptet. 
40 Tonnen, und wurde bezahlt Yr 1208 für inlän- 
diſchen 121 % für polnischen zum Tranſit 116 , 
aus dem Waſſer ſchöne Qualität 1268 117 , für 
ruſſiſchen zum Tranſit ſchmal 112 „ %r Tonne. 
April⸗Maai unterpoln. 117 4 Gb., Tranſit 


116 „ Gd. Regulirungspreis 122 x 
116 &, Tranſit 114 4 — Gerſte loco ruhig def 


Gute Wallnüſſe 


a Pfund 20 Pfge. 


Lambertnüſſe 


a Pfund 30 Pfge., 


Feigen 
30 Pfge. pro Pfd. 


Sifhmarkt 10 


im Auctions⸗Lokal. 


Engl. 
Biey cles, 
ſowie 3⸗ und 

2⸗rädrige 
Velocipedes 
für Knaben 

empfiehlt 
mit u. ohne 

Gummi⸗ 
reifen zu den 

Penh 

Preiſen 
Flemming, 
Eiſenhandl., 
Dampfboot⸗ 
Anlegevlatz. 


Kutscher-Röcke, 


Kutscher-Paletots 


empfiehlt ſehr preiswerth 
„Baumann, Breitgaſſe Nr. 36, 


— gemacht, 4% 


Preu Ya plidirte aats . 

° Sto sich, che 65 Gb., 1 N 
ee 
= ii fandbriefe Neu⸗Landſchaft 101,90 Br. 


Weihnachts⸗Ausſtellung 


Deutſchen, Pariſer, Londoner 
und Wiener Induſtrie. 


Moderne Luxus- und Fantaſie⸗ Artikel, Bijonter = 
und Lederwaaren, 9 aber ee ne 
ſcherzhafte Attrapen, Nauchſervice und MN 

Gegenſtände aller Art in großartigſter Auswahl. 


Albert Neumann, 


Laugenmarkt 3, gegenüber der Börſe. 
Nützliches Weihnachtsgeſchenk! 


Ilideue Regenſchirme 


mit werthv. Stoffen, et: Ausstattung 
von 4,50 30 Ml. m. & 


Adalbert Karau, 


ene Gee Pe}, ww. ai 


ſchwachem Angebot und nur ruſſiſche zum Tranfit 114 
u. 110 4 der Tonne verkauft. — Erbſen loco inländ. 
Littel⸗ mit > , Sutter mit 120 «MH Tonne 
a 8 A060 u gehe eat 2 5 42 M 
r uft. — Hedrich loco ruſſiſcher zum 
Tranſtt nach Qualität zu 112 und 122%, des 


verkauft. — Spiritus loco 41 & bezahlt. 


Productenmärkte. 
Königsberg, 22. Dezember. (v. Portatius u. Grothe.) 


Yr Tonne 


bez. — Wicken Jer 
A. 5 — Leinſdat er 1000 Kilo feine 197 & beg, 
mittel 17 


Nr Septbr. 
47% M Br. — Die Notirungen für ruſſiſches Getreide 


loco 8,65. 

„Berlin, 22. Dezember. Weizen loco 142—173 &, 

weiß Mecklenburger — & ab Bahn bez., Dr Zehn. 
4 


154 M bez. Yr April⸗Mai 159%, —160—159 bez., 
He Mal- Jun 162 4 bez, Ser Inn - Juli fl 
4 bez. — Roggen loco 135 —141, M bez., in⸗ 


ländiſcher 137½—139 , mittel inländiſcher — & ab 

ahn bez., r Dezember 139 ½—139½ „ bez., der 
N 139 ½—139 AM bez., Yor Jan.⸗Febr. 139139 
A bez., de April⸗Mai 139½ 139 / 4 bez., Jer Mai⸗ 
Juni 139¼ —139— / 4 bez., „er Juni⸗Juli 139%. —139— 
139%, & bez. — Hafer loco 131160, oſt⸗ und weſtpr. 
139143 &, pommerſcher, uckermärkiſcher und mecklen⸗ 
burger 140—143 M, ſchleſiſcher und böhm. 139—143 M, 
feiner ſchleſiſcher, mäßrilcher und böhmiſcher 144—147 &. 

a 


ruſſiſcher 134—1 Bahn bez., der Dezember 
134 4 bez., Pr Dezember⸗Januar — , er April: 
Mai 134 M re Nor Sa Juni 135 M — 


Gerſte loco 124-185 A — Mais loco 135 bis 138 M, 
der Dezbr. 133 4, ur Dez.⸗Jan. 130 ½ M, Yor Jan.⸗FJebr. 
— 4, Yr April⸗Mai 117% M bez., ee Mai⸗ 
117% Juni» Juli 118 4 — 
— Kartoffelmehl loco 18 M, der De 18,00 M, der 


ril⸗ ) uͤ⸗Aug. — „ bez. — Erbſen 
loco 9er 1000 Kilogr. Fukterwaare 138—148 M, Koch⸗ 
waare 160210 — Weizenmehl Nr. 00 22,50 —20,50 M 
Nr. Ou. 1 19—18 4 — Roggenmehl 


Dezbr.⸗Januar 19,05 bez., der 
Yr April⸗Mai 19,20 he 


46,4 4 bez., r Auguſt⸗September 47—46,9 & bez. 


Eiſen, Kohlen und Metalle. 

Berlin, 21. Dun (Wochenbericht pon M. Löten: 
berg, vereidetem Makler und gerichtlichem Taradır.) 
bier le verſtehen ſich 7 100 Kg. bei größeren Poſten frei 
ter.) In der vergangenen Woche war der Metallmır 
ruhig, jo kurz vor dem Jahresende ſind die Umätze 
immer nur auf das Nothwendigſte beschränkt. Die 
Preiſe find faſt unverändert, aber ziemlich feſt. Rohiiſen 
ohne Umſa Nes notiren beſte Marken ſchotticches 
7.207,80 , engliſches 5,80—5,90 „ und deuſches 
Gießereieiſen I. Qual. 7,20—7,30 M Eiſenbahnſchienen 
zum Verwalzen 6—6,20 4, zu Bauten in ganzen Längen 
7.307,40 4 Walzeiſen 11,00 Grundpreis ab Werk. 
Kupfer ſtill, engliſches und amerikaniſches 110120 A, 
Mansfelder 120,00 — 121,00 % Zinn feſter, Banca 
160,00 — 161,00 , auftral. 158—159,00 M ink ſtill, 
29,50—30,50 % Blei ruhig, 21,7522 % Kohlen 
und Coks ruhig, Schmiedekohlen bis 45 „ Yr 40 Hecto⸗ 
liter, Schmelz⸗Coks 2,00—2,20 AM der 100 Kilogr. 

Nürnberg, 20. Daember © Ai t 

} erg, 20. Dezember. Heute liegt für, gut⸗ 
farbige unter 70 , erhältliche Wagre wen n ſeitens 
des Exports einige Frage vor. Die Jufuhren haben 
dieſe Woche etwas nachgelaſſen, hin bleiben trotz⸗ 
dem die Lager überfüllt. Stimmung flau. Notirungen: 


der neueſten und feinſten Artikel der 


um praktiſchen Gebrauch, 
auch zltenfien, Ban! 5 
Toilette⸗Artikel billigſt. ap 


enbeinſtöcken. 


& bez., Ya 
(bez., e Juli⸗Auguſt 46,5— 
agdeburg, n 24 Oelen e 


9 . * 
f 


Methonfen 50 bis 70 „, Hallertauer 60 bis 
90%, Würtemberger 60-95 &, Gebirgshopfen 70 
904, Elſäſſer 50—75 , Poſener 75105 , 


Wnznacher und Auer Siegel 85—110 «MH 


Viehmarkt. g 

Berlin, 22. Dezember. Städt. Centralviehhof. 
Sr Bericht der Direction. Zum Verkauf fanden : 
24 Rinder, 8522 Schweine, 2201 Kälber, 5089 Hammel. 
Rider hinterlaſſen bei 1 er Handel trotz an⸗ 
ſeilichen Exports ſtarken Ueberſtand. In den Preiſen 
tr ſeit letztem Hauptmarkt feine Veränderung ein. la, 
brhte 55——58, II. 46—50, IIl. 38-42, IV. 3437 4 
100 8 Fleiſchgewicht. — Inländiſche Schweine ver⸗ 
lcfen ſich ſchne er und zu etwas höheren Preiſen als 
iwor. Woche; namentlich wurde leichtere Waare des 
berſtehenden Fettes wegen ſtark begehrt und verhäft: 
nmäßig gut bezahlt. In Bakoniern bleibt dagegen bei 
fe: ſchleppendem . und weichenden Preiſen größerer 
Iberftand. Der Export war im Allgemeinen ſchwach. 
Peklenburger 48—49, Pommern und gute Landſchweine 
447, Senger und Schweine III. Qualität 4044, 
lchte Ungarn 40-41 € %r 100 8 mit 20 % Tara; 
Vonier 44 M der 100 8 bei 45—50 8 Tara Ir Stuck. 
Der band. Auftrieb drückte im Allgemeinen auf den 
Klber handel. Nur in un mittelſchwerer Waare 
a8 es ein wenig lebhafter her als in vor. Woche; im 

nzen blieb es bei den früheren Preiſen. Ia, 40—48, 
die ſchwere Kälber bes 55; IIa. 30.38 4 Yr 8 
Leiſchgewicht. — Das Ham melgeſchäft verlief bei dem 
gewohnlich ſtarken Auftrieb ſehr ungünſtig; obwohl 
li den fallenden Preiſen eine ſehr anſehnliche Poſt für 
Aris genommen wurde, bleibt enormer Ueberſtand. 
Kan zahlte für ka. 40—44, beſte engl. Lämmer bis 49; 
ja., welche verhältnißmäßig ſchwach vertreten war, 34 
s 38 d. der N Fleiſchgewicht. 


Schiffs⸗Liſte. 
Neufahrwaſſer, 22. Dezember. — Wind: ONO. 
Angekommen: Adele (SD.), Krützfeldt, Kiel, 


Hüter. 
23. Dezember. Wind: ONO. 
* Geſegelt: Tudor (SD), Wilkenſon, London, Zucker. 
born, 21. O > erfand 2,88 Meter 
. Dezember. — erftand: 2, g 
Wind: O. — Wetter: bedeckt, regneriſch, kalt. 
Stromauf: : 
Von Brahnau nach Warſchau: Engelhardt; Cicha⸗ 
owski; ein Paſſagierdampfer ien. Schleppen des 
omas. — Tomaski; Ick; Roheiſen. 


Stromab: 
Laraſſeck, Peretz, Wloclawek, Bromberg, 1 Kahn, 84150 
Kilogr. Roggen. 


iffs⸗Nach richten. 

g Der 7 Dampfer 
„Surrey“, von Reval mit Hanf und Hafer nach London, 
der Küſte von Bi 
und in Vlieland 


Antwerpen, 21. Dezbr. Der geſtern Nachmittag 
von hier nach Hürwich ab egangene Dampfer „Ipswich 
rannte geſtern Abend auf der Rhede von Vliſſineen den 
dort vor Anker liegenden Dampfer „Stanton“ an, fo 
daß letzterer augenblicklich ſank. Der Capitän und der 

verunglückt. Der Dampfer „Ips⸗ 
Schaden gelitten und ins Dock 


Meteorologische Depesche vom 23. Dezbr. 
& Uhr Morgens. 
Original-Telegramm der Danziger Zeitung. 


ter 
u 
leg 
m. 
r 


46% wi 723 4 
Stationen. eo} Wind. Wetter. 88 5 
— 
8333 3284 
228 A 
Mullaghmore ne 880 4 | heiter 4 
Aberdeen 167 — 3 | ill — 
Christians ung 764 WSW 2 ] heiter 4 
Kopenhagen „| 769 ONO 5 | bedeckt 1 
Atockholm » .» » » 7172 still — | bedeckt —5 
Haparanda . . . 81 8 4 | halb bed. | —2 
Petersburg 772 NW 1 bedeckt —7 
Moskau 769 0 1 bedeekt —7 
Cork, Queenstown „| 762 | 880 a wog | 71 7 
EN ee 763 ONO 3 | bedeckt 4 
| l NO 4 | bedeckt 1 
3 | bedeekt —1 
5 5 | bedeckt 1 
nemünde 765 NO 6 | bedeckt 1 1 
jeufahrwasser 766 0 3 | bedeckt 0 
Nene! 769 ONO 5 | bedeckt —5 | 2) 
r 760 NNO 2 bedeckt | 2 
Münster 762 NO 8 bedeckt 1 
Karleruhe . 758 o 2 | bedeckt 2 
Wiesbaden 760 NO 3 | bedeckt 3 3 
München 756 NO 1 | bedeckt —2 
Chemni ta 760 080 3 | Nebel 0 4) 
Z 763 ONO 4 | bedeckt 1 5) 
en, 755 NW 2 | Schnee 13 
n 759 | No 5 | Regen lı lo 
De d’Aix .| 761 NO 5 | bedeckt, | 3 
1. Pa — DB art 25 er 
. 158 NO 3 bedeckt 6 


1) See unruhig. 2) See ruhig. 3) Gestern Vormittars feiner 
Reren mit Schneeflocken. 4) Nachts Schnee. 5) Gestern Abends und 
Nachts Regen. 6) Seit gestern Abend anhaltend schwacher Regen. 

Beala für die Windstärke: 1 «= leiser Zug, 2 = leicht, 3 = schwach 
4 == mässig, 5 — frisch, 6 == stark, 7 2 steif, 8 = stürmisch, 9 = 
Sturm, 10 = starker Sturm, 11 = heftiger Sturm, 12 — Orkan. 

Ueberſicht der Witterung. 

Das barometriſche Maximum hat ſich oſtwärts ver⸗ 
ſchoben und liegt jetzt über Südſkandinavien und Nord⸗ 
weſtrußland, während über Italien der Luftdruck am 
niedrigſten ift. Bei im Norden ſchwacher bis fete im 
Süden leichter öſtlicher und nordöſtlicher Luftſtrömung 
iſt das Wetter über Centraleuropa trübe und meiſt 
kälter. Im nordöſtlichen Deutſchland it Froſtwetter ein⸗ 

etreten, auch München weldet leichten Froſt 


eutſchland iſt vielfach, im Süden allentbalben Schnee 


gefallen. 
Deutſche Seewarte. 


Berliner Fondsbörse vom 22. Dezember. 


Die heutige Börse eröffnete in ſesterer Haltung und bewahrte, ab- 
gesehen von einer durch Realisationen hervorragenden Abschwächung, 


Das Neueste 


9, Gr. Wollwebergaſſe 9. 


großartige Auswahl von Glas: und Met 


Neu. Chriſtbaum⸗Schnee, 


empfiehlt zu billigen Preiſen 


ſt⸗Stifte ae, 


die harinäckigſten Froſtſchäden. Ju 


Luxus⸗ u. Galanterie⸗Waaren 
Jacob H. Loewinsohn, 


Baum⸗Behang, 


feuerſichere imprägnirte Watte, 


Geperltes Chriſtkindleinhaar in mattem Silber. 


Panorama- Kugeln 


B. J. Gaebel, 


Langgaſſe 43, dem Rathhauſe gegenüber. 


Stutzflügel, 


g e ſehr gut erhalten, iſt für 150 4 zu 
haben in der St. Marien⸗Droguerie.] verkaufen Langgarten 112, part. 


diese günstige Stimmung bis zum Schluss. In dieser Beziehung waren 
die höheren Notirungen, welche von den fremden Börsenplätzen vor- 
la en. und andere von der Speculation günstig aufge a.ste auswärtire 
Meldungen von bestimmendem Einfinss. Das Geschäft entwickelte sich 
nur theilwei e etwas lebha ter. Der Kapitalsmarkt wie- feste Haltung 
auf für heimische solide Anlagen, und remde, festen Zins tragende 
Papiere konnten «ich theilweise etwas besser stellen. Die Cassawerthe 
der übrigen Geschäftszweige hatten bei fester Gesammthaltung mässige 
Umsätze für sich. Der Privat-Discont wurde mit 3’/, Proc. notirt. 
Au“ internationalem Gebiet sinsen österreichische Credit-Actien zu 
höherer Notiz ziemlich lebha tum; Franzosen und andere österreichische 
Bahnen waren gleichfalls fester, Galizier und Dux - Boden ach belebt. 
Von den fremden Fonds waren russische Anleihen und ungarisehe 
Goldrente e was besser nudlehhafter. Deutsche und preussische Staats- 
fends und inländische Eisendabn-Prioritätenf est undjrubig, Bank-Actien 
waren fester und heilwei e belebt. Industrie-Papiere ziemlich fest und 
till. Montanwerthe dehenptet. Inländische Eisenbahn - Actien ver- 
kehrten in iester Haltung eiwas let hafter. 


Thüringer 218,75] 8¼ 

Deutsche Fonda. Tileit-Insterburg.. . . | 22,60] 4 
Deutsche Reichs-Anl. | 4 108,60 Weimar-Gera gar. 34,75| 4, 
Konsolidirte Anleihe 4½ 103,50 40. S. PI. 67,50 1 

do. do. 4 103, 10 2 « 

Btaats-Schuldscheine | 3½ | 99,90 (Zinsen v. Staate gur.) Div. 1888, 
Ostpreuss.Prov.-Oblig. | 4 — Gallaler 
Westpreuss. Prov.-Obl.| 4 101,60 tthardbahn .. . » 
T,andsch. Oentr.-Pfäbr.| 4 [101,80 | HKronpr.-Rud.-Bahn 


Cstpreuss. Pfandbriefe | 8½ | 95,10 Lüttich-Limburg .. » 
do. do. 101,70 | Oesterr.-Franz. St.. 
pommersche Pfandbr. | 8½ | 98,25] f do. Nordwestbahn |284,75 
do, do. 4½ 101,25 do. Lt 83. 
do. do. 4 1100,00 | FReichenb.-Pardub. 
Posensche neue do. | 4 101, 20 Russ. Staatsbahnen 
Westpreuss. Pfandbr. 2 95,00 grad — es 
do. do. — . . 
do do. 101,80 | Südösterr. Lombard 446,75 — 
do. I. Ser. | 4½ | — Warschau-Wien . 
do. de. I. 101,80 
do. do. II. Ser. 4 101,0 Ausländische Prioritäts- 

Pomm. Rentenbriefe | 4 101, 0 Obligati ei 

Posensche do. 4 101,70 onen. 

Preussische do. 4 101,70 Gotthard-Bahn . 5 108,20 

org -Oderb.gar.s, - —— 
F do. Gold-Pr. 1 
Ausländische Fonds. mar Rud.-Bahn ‘ —.— 

Oesterr. Goldrente . | 4 | 87,00 | TOesterr.-Fr.-Stanteb, * 

Oesterr. Pap.-Rente. | 5 80,00 +Oesterr. Nordwestb. | 5 54,50 
do. Silber-Rente | 4, | 68,80 do, do. Elbthal. | 5 84,25 

Ungar. Eisenbahn-Anl.| 5 100,60 +Südösterr. B. Lomb.| 8 1304,25 
do. Papierrente . 5 75,25 +Südösterr. 50% Obl. 5 102, 75 
0. Gelärente .. 6 103,40 Ungar. Nordostbahn | 5 | 80,80 
a0. do. 4 | 79,60 Jünger. 2 Gold-Pr. : 18625 

Ung. Ost.-Pr. I. Em. | 5 ‚so | Brest-Grajowo . 

Rusa,-Engl. Inl. 1827 5 | 96,46 | TCharkow-Azow ru. 5 | 96,70 
da do. Anl. 1865 - — | TZursk-Charkow 5 | 9940 
do. do. Anl.1862 | 5 | 96,40 Harke Nia. 5 102,00 
do. do. Anl.1870 |5 | — a 5 [104,00 
do. do. Anl.1871 5 | 96,70 | me — — 15 | 9,80 
do. do. Anl. 1872 5 5,70 ‚Rybinsk-Bologoye. 8 | 98,60 
da. do. Anl. 1878 5 96,85 +Rjäsan-Kozlow ... 5 101,66 
do, Con. ObL. 1875 | 4½ | 89,05 | TWarschau-Teres. . . | 99,86 
do e do. 1877 5 98,70 

Russ. II. Orient-Anl. | 5 62,30 Bank- u. Industrie-Aotien. 

do. III. Orient-Anl | 5 63,40 
a sie e: e rer e 

Berliner Handelsges. 

Russ,-Pol. Schatz-Ob. | 4 90,00 

Poln.Liquidat.-Pfd..| 4 | 57,20 Berl.Prod.-u.Hand.-B 

Amerik. Anleibe .. 4½ | — rer ge sn 

Newyork. Stadt- Anl. | 7 = reel. Discontoban! 

40. Gold-Anl. 6 = Danziger Privatbank. 
Maltenische Rente .|5 | 97,90 j Darmst. Bank . ... 
Rumänische Anleihe | 8 107,75 Deutsche Genze.-B . 

do. - do, 6 102,90 Deutsche Bank » 

do, v. 1881 5 99,00 Deutsche Eff. u. W. 
Türk.Anleihe v.1866 | 5 | 8,50 | Deutsche —— 

Hypotheken-Pfandbriefe. — 
Pomm. Hyp.-Pfandbr. | 5 106,00 | Hamb. Commerz.-Bk. 

II. u. IV. Km. . 5 102,80 Hannöversche Bank. 
II. Em. 4½ 100,50 | Königeb.Ver.- Bank 
III. Em. ... 4% | 99,25 | Lübecker Comm.-Bk. 

Pr. Bod.-Cred.-A.-Bk. | 5 110,75 | Magdeb. Priv.-Bk.. . 

Pr. Otr.-B.-Ored. 4 100,80 | Meininger Creditbank 
do. unk. v. 1871 5 101,30 Norddeutsche Bank. 
do. do. v. 1876 | 41/, 101.50 Oesterr. Credit-Anst. 

Pr. Hyp.-Actien-Bk. . | 5 108,00 | Pomm. Hyp.-Act.-Bk. 

do. do. 4½ 102,00 | Posener Prov.-Bk. 

do. do. 4 99,00 | Preuss. Boden-Credit. 

Stett. Nat.-Hypoth. . | 5 98,70 | Pr. Centr.-Bod.-Ored. 

do. do. 4½ | 99,60 | Schaffhaus. Bankver. 

Poln. landschaftl. .. 5 63,60 | Schles. Bankverein. 

Russ. Bod,-Cred.-Pfd. | 5 93,00 J Süd. Bod.-Credit.-Bk. 

Russ, Central- do. 5 85,50 — 

— Actien der Colonia. 
Lottterie- Anleihen. . . 

Bad. Prüm-Anl. 1867 4 18090] ze 

Bayer. Präm.-Anleihe | 4 133, 70 A. B. Omnibusges. 

Braunschw. Pr.-Anl. | — | 35,60 Gr. Berl. Pferdebahn 

Goth. Prämien-Pfäbr. | 5 86,10 | Berl. Pappen-Fabrik 

ze. a er * 0 81 f =. Wimelmshütte - 
öln-Mind. Pr.-8... 8% „ ‚erschl. B. 

Lübecker Prüm. Anl. 3½ 182,60 O5 


Oestr. Loose 1854. 4 — 


— — — — 
Eisenbahn-Stamm- und 
Stamm-Prioritäts-A ctien. 


Div, 1888. 
Aachen-Mastricht . . | 57,50] 8% 
Berlin-Dresden .. . | 17,25) 0 
Berlin-Hamburg . . . |496,25/18%/, 
Berlin-Stettin . » ++ | 2) 
Breslau-Schw.-Fbg. . 116,10 4% 
Halle-Sorau-Guben . 
do. St.- Pr. 
Magdeburg-Halberst. 
Mainz-Ludwigshafen 
Marienbg-Mlawkast-A 
do. do. St.-Pr. 112,80 5 


20-Francs- St 
Imperials per 500 Gr — 
Dollar 
Fremde Banknoten — 


5 „% „ 


0 
100,800 8¼ do. 
Russische Banknoten 


ONO., stürmisch, Schnee. 
O, müssig, bedeckt, 
O, frisch bedeckt. 


— ——— —————— 
Verantwortliche Redaction der Zeitung, mit Ausſchluß der folgenden 
beſonders bezeichneten Theile: H. vgl für den lokalen und provin⸗ 


Theil, die Handels⸗ und 1 A. Klein — für den 


dellen 
Inſeratentheil: A. W. Kafemann, ſämmtlich in Danzig. 


Unterricht in der 
ruſſiſchen Sprache 


wird gewünſcht. Bedingungen erbeten 
sub Nr. 7428 in der Exp. dieſer Zig. 


Ein Contre⸗Baß den 


16. Jahrhundert, vorzügl. Ton, ſowie 


(6074 


taufen Altſtädt. Graben Nr. 


Deſtillateur, 


welcher auch kleine Geſchäftsreiſen 
machen kaun, ſucht und 
ſchriftliche Meldungen 


R. Kowalewski, 


Elbing. (7413 


E Adminiſtration eines in beſter 
Gegend Weſtpr. beleg. 

(guter Cultur, compl. leb. u, todtem 
Inv., ſowie beſt. baul. Zuſtand) wird 
zu Anfang 1885 ein cautionsf. tücht. 
Landwirth geſucht. Bewerber w. ihre 
Offerten mit Ang. ihres disponiblen 
Cautionsbetrag. u. Beif. p. Zeugniß⸗ 
Abſchr. gef. bald unter Nr. 7432 in 
der Exped. d. Ztg. abgeben. 


Ein gebildetes Mädchen im Alter 
von 19 Jahren ſucht auf einem 
Gute Stellung zur Stütze der Haus⸗ 
frau. Gehaltsanſprüche keine, nur 
liebevolle Behandlung iſt Bedingung. 
Gef. Offerten unter Nr. 7436 in 
der Exped. d. Ztg. erbeten. 
andammen empf. M. Pardeycke, 
Goldſchmiedegaſſe Nr. 28. (7424 


Del. 


(7056 


ein Kello u. Geige preiswerth zu ver⸗ 
3 ion. 
erwartet 


Ritterguts 


eute früh 10% Uhr wurde mir von 
meiner lieben Fran Sophie, 
geb. troll, ein Sohn geſchenkt. 
Danzig, den 23. Dezember 1884. 
7444) H. Prochnow. 
Die Verlobung unſerer Tochter Roſe 
mit dem Königlichen Gymnaſial⸗ 
direktor Herrn B. Landien zu Hohen⸗ 
ſtein Oſtpr. zeigen wir ergebenſt an. 
Danzig, im December 1884. 
M. Schlie er und Frau, 
geb. Franke. 


Meine Verlobung mit Fräulein 
Roſe Schlieper, Tochter des Herrn 

Schlieper und der Frau Wanda 
Schlieper, geb. Franke, beehre ich 5 
ergebenſt anzuzeigen. 

anzig, im December 1884. 

Laudien, 
Gymnaſialdirektor. 


Died Verlobung ihrer Tochter Louſſe 
mit dem Ingenjeur Herrn Robert 


Wnth, beehren ſich hiermit anzuzeigen. 
Schönau, im Dezember 1884. 
Papen dick und Frau. 


Als Wall empfeßfe ſich: 
Loniſe Papendick, 


Schönau. 


— Danzig. 


Heute früh 4% Uhr wurde meine] 


innigſt geliebte Frau 


Hedwig Andersen, 


geb von Jaroczy nska, 
von einem geſunden kräftigen Knaben 
lüͤcklich entbunden, was hiermit un⸗ 
ern Verwandten und Freunden pr 
erfreut anzeigt 
D anzig, den 23. December 18845 


Frederik Andersen. 


ae früh 8 Uhr entichlief ſanft 9 


nach langem Leiden unſere geliebte 
gute Mutter 


‚m LU 
Emilie Heberrer, 
geb. Ciborobins, 
nach Yollenbeien 68. Lebensjahre. 
Die trauernden Kinder 
Julie Heberrer, 
Emilie Heberrer, 
Franz 4 15 
Pr. Stargard, d. 2 2. Dezbr. 1884. 
Die gen findet Mittwoch, 
den 24. d. Mts., Nachm. 2 Uhr ſtatt. 
Die Beerdigung meiner Frau findet 
Mittwoch, den 24. d. Mts, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, vom Tranerhaufe 
Altſtädt. Graben Nr. 108 nach dem 
neuen St. uote: Kirchhof ftatt. 
7453) Th. Barnick jun. 
mer Münsterbau-Lotterie, 
Hauptgewian baar 75000 K., Loose. 
bei (7437 
Th. Bertling. Gerbergasse 2. 


Büſten, 
Statuetten elc. 


in Elfenbeinmaſſe 
nd (7182 


Kopenhan, Thromopasta 


vorräthig in 


I. Saunier's 
Buchhandlung. 


9. L. Heldt, Zimmer⸗ u. Schilder: 
Maler, Frauengaſſe 47. Neue Glas⸗ 
* (durchſichtig) ohne Rahmen, 
mit geſchliffenen? Facetten u. ſonſtige 
Neuheiten. Laternen⸗ und Thürgläſer 
jeder beliebigen Farbe und Schrift ꝛc 
Tandgebläſe, Metall⸗Buchſtaben N 


Vorjährige 
Trauben⸗ 


Roſinen, 
verkauft mit 70 Pf. 

pro Kg. cu 
Carl Schnarcke, 


Brodbänkengaſſe 47. 


Gute Backbutter 


a Pfund 1 bis 1,10 K., 
empfing und empfiehlt 


Rud. Roemer, 
Hundegaſſe 98. (7443 


Fette Puten 
in ſchöner Qualität, 


Rune und empfiehlt zum Feſte 
Roemer, 


emen 98. (7443 


per Pfund 1,50 ., 
empfing und empfiehlt 


Rud. Roemer, 


Hundegaſſe 98. (47443 
Eine friſche Sendung 


Balencin Apfelfinen, |° 


franzöſ. Mandarinen, 
ar "Hefte Ze "bit und ſämmtliche 
Se achen in feinfter Qualität 
empfiehlt 15 . u. nom 


Han 
J J. Schulz, Magtauſchegaſſe 


Königsb. Rinderſetk 


Heute Abend Hundegaſſe Nr. 7 
C. Stachowskl. 


Im Weihnachts⸗ 
Ausverkauf 


empfehlen, fo lange der Vorrath reicht, Ein ff. 

Ausſtattung mit dauerhaftem Geſtell für 
amen und Herren: 

Gloria⸗Regenſchirme 3 


9 


Wei nachts⸗Ausverkauf 


von Sonnen⸗ u. Regenſchirmen. 


Regeuſchirme in Seide von 5, 6, 7 K., Regenſchirme in ſchwerſter Seide und 
8 reichſter Ansſtattung pro Stück 8, 9, 16—18 M. u. h. e in Zanella, 
Laſting, Velour, Gloria pro Stück von 1,50 K. bis 8 A. u. h. 
aut En-tout-cas nud Sonnenschirme bedeutend unterm Koſtenpreiſe. 


chirmfabrik A. Walter, azkauscheg. 
Gummiſchuhe, — Boots und Halbboots, 


ekannt, — und 2. ib A. wer 5 vorm.: Alex. Sachs, Matzkauſche Sk. 


1 a 
Julius Konicki, 
Nr. 14, Große Wolwebergaſſe Nr. 14, 


in der Exped. d. Ztg. erbeten. 
empfielt im 


Loge Eugenia. 


reitan, den ir „Dee. er., 
zu nützlichen um eleganten 


Weihuachts Gechenken 


ſein reichhaltig aſſortirtes Lager von: 


„50, 4,50, 5—6 A., 
0 Seidene Regenſchir med, 50, 6—7,50, 8-—10 ., 
V•¼ Regenſchirme in Zanella, Wollatlas, Cloth, 
25 Donble, Alpacra, Cachemir, Velour, 
5 u. 4 w. 1,50 —5 Gl. 
bestes eige nes Fabrikat! 


Michaelis & Deutschland, Eingabe 
WN . 


11, — 11 und 2 ee 27. 


beseheerung in ae 
Weiſe. Darauf: 
Geſellſchafts⸗Abend. 
Restaurant 


„Concordia“, 
Schmiedegaſſe Nr. 1—2, 
empfiehlt ſeine aufs Feinſte mit Winter⸗ 
garten beforivte Yofalttäten nebſifreund⸗ 

licher Bedienung. Achtungsvoll 


Anton Adler. 


Lein Concert. Vein Concert. 
Kaiſerhof. 


Wer in aller Gemüthsruhe ſein 
Glas Bier trinken will, dem empfehle 
ich an Lokalitäten 

ubuſcher Bier a Gl. 15 3, 


Leder- N Alfenide- Geschnitzten apan- und Culv re-poli Wollwaaren | pier a G e (7378 
d 5 95 1 . Wa aren. |Holz-Sachen,| Ciinawaaren | und Kunst- | Gebet Sörist | A 0 skl, 
= Cigarren-, Brief: un Vilttenkarten⸗ wrden billi 8⸗ arme Küche a In Jarte bi 
Handtaſchen. Schaalen. Me ( vert tauft) 180 Guss-N -Sachen, er 1 Uhr Nachts. (1378 
Se eien eee, Kane. Aaken Reſtauraut Selonke. 
e | | Buanopk green eee, | Suamenbeön. e e Familien Ciücert. 
Neceſſairs. . toförbe . 
} Plüsch. und Leder⸗Gläſer⸗ u. Flaſchen⸗ Bae Ta alskaſten. Frucht⸗ und Viſiten⸗ ſcheerungen. Apfang 7% Uhr er frei 
Albums. Unterſätze. & Uhrſtänder ꝛc. Gläer⸗ und Flaſchen⸗ karten Schaalen. Tr cotagen Karpfen in Bier. Oſtpr. gr. Erbſen. 
Handſchuhkaſten ꝛc. Thee⸗ und Eßlöffel. Interfäße de. Schwedenſtänder und in Heften Qualitäten. 


Meſſerbänke ꝛc. Feuerzeuge ꝛc. 


Das Lager enthält eine reiche Auswahl 
überraschender 15 euheiten. 


Wilhelm⸗Theater. 


Am 1, 2. und 3. Weihnachts - Feiertag: 
Grosse Eröffnungs-Vorstellung 


geſammten nen engagirten Perſonals. 


Leutholh Lokal. 
Grande Soirée 
musicale 


. Weihnanhtsahende, 


den 23. Dezember 1884, 
von der Kapelle des 128. Inf. 
Regiments, unter Leitung des 
Muſikmeiſters Hrn. Beceihewis. 


Gaſtſpiel der e Were Truppe| Heute | Restaurant 
9 Perſonen: 4 emen e 3 Aue ER N erdaigang Er öffnung des „ur Wolfs ſchlucht “. 
iD. 11 Wand u Berliner Hofbrünhaus Fallen Concert. 

1 E un 12 er. ierzu ladet ergebenſt ein 
95 der a Equilibriſten Herrn Becuei Jopeng aſſe Nr. 19 si een a i — de. 


(früher N ehr Buchhandlung). 
Zum Ausſchank gelangt: 


Nürnbergerbrän und 
Hofbräu 


(prämiivt auf der Danziger Bier⸗Ausſtellung 1883 mit dem erſten 
1 Preis (Goldene Medaille) 


per Glas 15 Pig. 


Berliner Adler⸗Bier⸗Brauerei, 
Actien⸗Geſellſchaft. 

Die Direetion. 
Gregory: 


und Frau, Specialität 1. Ranges. 
Auftreten des brillanten Damen⸗Komikers 


Herrn Man de Wirth, 
Geſchwiſter Kessler, 


des einzig daſtehenden Fi ri u. Luftaymnaſtikers a. 5 Trapez 
Herrn Emil Pantzer. 
Auftreten der ungariſchen National» Sängerin 
Frl. Jeka Berzl. 
Freres Weldemann, 
die An 3 Acrobaten, Specialität erſten Ranges. 


Au „ Weihnadts Feiertag, 


Nachmittags 4 Uhr: 
Kinder-Vorstellung. 


Ermäßigte Preiſe (auch, für Erwachſene 


0 1 am 1. und 2. Feiertag 5% Ubr, Anf. 7 Uhr. 
Kaſſenöffnung N 


am 3. Feiertag 6% Uhr, Anfang 7 UNE 
zur Kindervorſtellung 3 Uhr, Anfang 4 Uhr. 
Danziger Sagenbuch. 
Sagen von der Stadt und ihren Umgebungen. 
in e Sammlung 


A. 1 
Mit fünf Snftretionen” 4 Original = Zeihnungen von H. Laasner. 


weite Au 
reis A. 1, 50 In 


‚um Juftdichten, 


Hente Sieg "nl 92 n 


concert 


von der Kapelle des 1 725 
Pionier⸗Bataillons 

1 tree 10 mer 50445 

. Fürstenberg. 


Wiener Cafe 


U 
zur Börse, 
Lan 
Heute am Dritten Weibnachts⸗ Abend: 


(rosses Concert. 


Hochachtungsvoll 


C. M. Martin. 


(7451 


Empfehlenswerthe 


Weihnachts⸗Geſchenke 


für Damen. 
Wiener BER bonn Gummizügen oder Knöpfen in den beften 


tiefel in Mind⸗ Rindlack⸗, Glacee⸗, Rad: und Seehund⸗ 
eder 
chuhe in Ser neueſten geſchmackvollſten Arten und Lederforten, 


Heute Abend: 


Gum Cont ert 
im eee 


Damen⸗Led 


eg 4 75 mit einer Anſicht 


Sgeführt vn ne ganzen 
a RR seh nd A. agel I mit Lederbeſ 8 ‚aber mit Gummizügen, Kapelle des 1 ib + dus 
. 8 A. 240 8 el mit, ederbeſatz, zum Kapelle 127 

eee eee Th. Bertling. Gerbernafie 2 2525 mit de Seberjable Regiment, 1 


rimmer und Pelzboots 2 der beſten ruſſiſchen Waare. 
e Preiſe find bedeutend er 
den bereitwilligſt geh MR 


Hochachtungsvoll 


Max Landsberg, 
77, Langgaſſe 77. 


mmi e 
. (7410 


ser 
ttwoch. Nachmittags 4 Ubr. Bei 
b Preiſen. Zum 2 Male: Mit 
neuer Ausſtattung. Dorn 
En ache de Mit Sean und 
Tanz von C. A 
Donnerſtag. i. Weihnachts: “Beiertag, 
Zwei Gorſtellun en. Nachm. 
Dei halben Preiſen. Zum 3. Male: 


aher, 1 ihr. 48. Ab.⸗Vorſi. 
. Der Trompeter von 
en. Oper in 3 Acten und 


1 iel von E. Neßler. 
„Bor Nachmittags 4 — 5 Bei 
ale 


halben Tank. Dornrös 
Abends 7½ Uhr. Zum 1 
wiederholt: Die große Glocke 
D. Br. erh. 3 m. g. einz. 
Au 87 Frohes Feſt. Ella. (42 
Verſpätet. 


Pelz⸗Waaren⸗ Ausverkauf 
R. Brunkall, 
1. Etage. 77, Langgaſſe 77, 1. Etage. 


Damen⸗ u. sine: Garnituren, Pale n Pelz⸗Futter 
und W Herren: ie und Pelz: 
aunt befter Qualität 


zu den bilfigiten Breiten. 


Echt Münchner Bier 
Königl. Baer. Staatsbrauerei 


utter 


Thorner 


Pfeffer⸗ 


kuchen! 


kannt vorzüglichſten Qualität, gut und wohlſchmeckend, in 
. > find ſowoh ebend de 1 Weibnachtsmarkitage in der 


(7418 


Y necke, mit Wen Firma e ya — — Die Verlobung unſerer Toditer 
Wei heuſtephan ang l ah fe Commandite, Langenmarkt 1 zul aben. Eliſe mit dem 1 „ 
in vorzüglicher Güte, empfiehlt 7385 Bei größeren Einkäufen bewillige ich angemeſſenen Ra 907 wir hend Sue — 
Herrmann Thomas aus Thorn. es 


Lüben, 


Hoflieferant Sr. Majeſtät des Kaiſers und Königs. 
Große Wollwebergaſſe Nr. 8. 


rr ñññ \ 
Verlaa v A. W. Kafemann 
Druck u „ 


